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Sinfoniekonzert des Städteorchesters

Am Samstag, 14.3.2009, findet um 20.00 Uhr im Stadtforum Bad Saulgau ein
Sinfoniekonzert des Städteorchesters Bad Saulgau-Riedlingen-Bad Buchau statt.

Als erstes Stück erklingt ein Werk des vor 200 Jahren verstorbenen Komponisten
Joseph Haydn, seine 1795 in London entstandene Sinfonie Nr. 103 in B-Dur "Mit
dem Paukenwirbel". Danach folgt das Kontrabasskonzert Nr. 2 in h-Moll des Italieners
Giovanni Bottesini, ein Highlight! Wann hat man schon die Gelegenheit, einen Kontra-
bass als Soloinstrument zu hören!

Der Solist Alexander Kisch kommt aus Rumänien. Er begann bereits mit zwölf Jahren
mit dem Unterricht, studierte nach dem Abitur an der Musikakademie G. Dima in
Klausenburg. Sein Studium schloss er mit Auszeichnung ab. Alexander Kisch gewann
sowohl nationale Preise als auch Auszeichnungen bei Wettbewerben. Er war Mitglied
in mehreren Orchestern, u.a. im Kammerorchester "Arsnova" und im "Orchestra Inter-
nazionale d’Italia" sowie im Kontrabassquartett "Mobile". Seit 1994 ist er Solo-Kontra-
bassist der Südwestdeutschen Philharmonie Konstanz.

Den Abschluss des Konzertabends bildet die Sinfonie Nr. 8 in F-Dur von Ludwig
van Beethoven.

Karten zu dem Konzert gibt es zum Preis von 12,00 E im Vorverkauf
bei der TI im Stadtforum Bad Saulgau, Tel. 07581 2009-15, oder zu
14,00 E an der Abendkasse.

Schüler und Kurgäste erhalten Ermäßigung.
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AUF EINEN BLICK
Städtische Einrichtungen
Stadtverwaltung Bad Saulgau
Oberamteistraße 11, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 207-0, Fax 07581 207-860
E-Mail: info@bad-saulgau.de
E-Mail: stadtjournal@bad-saulgau.de
Internet: www.bad-saulgau.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8.00 - 12.15 Uhr
Dienstag u. Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung

Stadtwerke Bad Saulgau
Moosheimer Straße 28, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 506-0, Fax 07581 506-239
E-Mail: info@stadtwerke-bad-saulgau.de
Internet: www.stadtwerke-bad-saulgau.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 8.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag: 14.00 - 16.00 Uhr

Sonnenhof-Therme Bad Saulgau
Am Schönen Moos, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 4839-0, Fax 07581 4839-69
E-Mail: info@sonnenhof-therme.de
Internet: www.sonnenhof-therme.de
Öffnungszeiten der Therme:
Täglich: 9.00 - 22.00 Uhr
Öffnungszeiten der Saunalandschaft:
Täglich: 10.00 - 22.00 Uhr

Hallenbad Bad Saulgau
Schützenstraße 32, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 506-159
Öffnungszeiten Hallenbad und Sauna:
- Montag: geschlossen
- Dienstag/Donnerstag:

Hallenbad 14.00 - 21.00 Uhr
Sauna 14.30 - 21.00 Uhr

- Mittwoch:
Hallenbad 7.00 - 9.30 Uhr
und 14.00 - 21.00 Uhr
Damensauna 14.30 - 21.00 Uhr

- Freitag:
Hallenbad 14.00 - 22.00 Uhr
Sauna 14.30 - 22.00 Uhr

- Samstag:
Hallenbad 10.00 - 17.00 Uhr
Sauna 10.30 - 17.00 Uhr

- Sonntag
Hallenbad 8.30 - 15.00 Uhr
Sauna 9.00 - 15.00 Uhr

(Kassenschluss 1 Std. vor Betriebsende,
Badeschluss 1/2 Std. vor Betriebsende)

Stadtbücherei Bad Saulgau
Poststraße 3, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 8739
Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag/Donnerstag: 11.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 11.00 - 14.00 Uhr
Freitag: 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 11.00 - 13.00 Uhr

Stadtmuseum Bad Saulgau
Lindenstraße 6-8, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 537344
Öffnungszeiten:
Samstag u. Sonntag: 14.00 - 17.00 Uhr
Eintritt frei!

Städtische Jugendmusikschule
Schulstraße 6, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 4615, Fax 07581 900819
E-Mail: jms-bad-saulgau@t-online.de
Öffnungszeiten des Sekretariats:
Montag-Donnerstag: 13.00 - 16.30 Uhr

Stadtforum/Tourist-Information
Bad Saulgau
Lindenstraße 7, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 2009-15, Fax 07581 2009-29
E-Mail: willkommen@t-b-g.de
Internet: www.t-b-g.de
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 10.00 - 18.00 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit ab 9.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 14.00 Uhr

Notdienste
� Apotheken:
(jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr)

12.3.2009
Central-Apotheke, Pfullendorf
Tel. 07552 5212
Rathaus-Apotheke, Bad Schussenried
Tel. 07583 505
Apotheke Veringenstadt, Veringenstadt
Tel. 07577 7326

13.3.2009
Seminar-Apotheke, Altshausen
Tel. 07584 9238380
DocMorris-Apotheke Sigmaringen, Sigmaringen
Tel. 07571 747339
Kloster-Apotheke, Zwiefalten
Tel. 07373 2879

14.3.2009
Linzgau-Apotheke, Pfullendorf
Tel. 07552 91220
Kastanien-Apotheke, Bingen
Tel. 07571 74600
Stadt-Apotheke, Mengen
Tel. 07572 6788
Stadt-Apotheke, Bad Buchau
Tel. 07582 91184

15.3.2009
Antonius-Apotheke, Bad Saulgau
Tel. 07581 7301
Hohenzollern-Apotheke, Krauchenwies
Tel. 07576 96060

16.3.2009
Apotheke Selbherr, Bad Saulgau
Tel. 07581 8799
Apotheke Veringenstadt, Veringenstadt
Tel. 07577 7326

17.3.2009
Rats-Apotheke, Meßkirch
Tel. 07575 92120
Neue Apotheke, Bad Schussenried
Tel. 07583 2550
Heuberg-Apotheke, Stetten a.k. Markt
Tel. 07573 95353

18.3.2009
Adler-Apotheke, Sigmaringendorf
Tel. 07571 12864
Apotheke am Marktplatz, Riedlingen
Tel. 07371 93510
Alte Apotheke, Bad Schussenried
Tel. 07583 847

19.3.2009
Goetz‘sche Apotheke, Ostrach
Tel. 07585 615
Marien-Apotheke, Ertingen
Tel. 07371 6225
Bilharz-Apotheke, Sigmaringen
Tel. 07571 4331

� Allgemeiner ärztlicher Notdienst
Bad Saulgau

zu erfragen unter Tel. 0180 1929264
� Augenärztlicher

Bereitschaftsdienst
zu erfragen beim DRK Sigmaringen
Tel. 07571 742349
� HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen beim DRK Sigmaringen
Tel. 07571 742349
� Kinderärztlicher

Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel. 0180 1929345
� Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel. 0180 5911650
(0,12 E/Min.)
Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Rettungsdienst: 112

Seniorenwohn- und Pflegeheim
St. Antonius
Dauer- und Kurzzeitpflege
Viele offene Angebote

Tagespflege: Mo. - Fr., 8.00 - 16.30 Uhr
Tel. 07581 5095-600
Hausleitung: Martina Meier, Karlstr. 3
Tel. 07581 5095-0
info@pflegeheim-bad-saulgau.de
www.vinzenz-von-paul.de
Beratungsstelle für Senioren, Pflegebedürftige
und deren Angehörige
Karlstr. 3, Tel. 07581 5095-750
geöffnet: Di. + Fr., 9.00 - 15.00 Uhr
info@beratungsstelle-bad-saulgau.de
Sozialstation, Sr. Beate Kneer
Karlstr. 7, Tel. 07581 3788
Demenzgruppe
Info unter Tel. 07581 3788
Beratung und Information
für Angehörige Demenzerkrankter
Info unter Tel. 07581 3788
Caritaszentrum, Blauwstr. 25, Tel. 07581 4955
Sozial- und Lebensberatung
Kath. Schwangerschaftsberatung
Tafelladen Bad Saulgau, Bachstr. 23
Ansprechpartner: Herr Schlecker
Tel. 07581 6256 u. 07581 501905
geöffnet: Mi. u. Fr. 14.00 - 16.00 Uhr
Psychologische Beratungsstelle
für Eltern, Kinder und Jugendliche
Gänsbühl 6, Tel. 07581 5894
Anmeldung: Tel. 07571 730160, E-Mail:
psychologische.beratung@caritas-sigmaringen.de
Psychologische Beratungs- und Behandlungs-
stelle (Suchtberatungsstelle), Blauwstr. 25
Anmeldung: Tel. 07571 4188
E-Mail: suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de
www.suchtberatung-sigmaringen.de
Nachbarschaftshilfe, Frau Angele
Tel. 07581 9005564
Vertretung: Frau Weiß, Tel. 07581 4422
Familienpflegerin und Dorfhelferin
der Sozialstation Bad Saulgau
Ansprechpartnerin: Adelheid Herbst
Kirchplatz 2, Tel. 07581 3758
Familienpflege und Dorfhilfe
"Cura Familia" vom Kath. Landvolk
Ansprechperson vor Ort: Rita Wachter
Tel. 07581 3346 oder 0711 9791-119
bzw. 07388 720
Hospizgruppe-Einsatzleitung:
Frau Lang
Tel. 07581 6316 oder 0175 9877121
Ansprechpartnerin: Sr. Antonia
Kloster Sießen, Tel. 80144
Telefonseelsorge: Tel. 0800 1110111
oder 0800 1110222 rund um die Uhr
oder im Internet: www.telefonseelsorge.de
Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V.
Gruppenleiterin: Siglinde Deni, Tel. 07581 8863
Selbsthilfegruppe Führerscheinverlust
Anmeldung: Tel. 07581 4955
Schlaganfall-Selbsthilfegruppe
Bad Saulgau
H. Ladwein, Tel. 07581 8484
Diabetiker-Selbsthilfegruppe Bad Saulgau
Carola Selg, Tel. 07581 2228
SKM-Betreuungsverein
Rechtliche Betreuung, Vorsorgevollmacht,
Patientenverfügung, Ansprechpartnerin:
Edeltraud Katein, Tel. 07571 50767
Weißer Ring e.V., Unterstützung von
Kriminalitätsopfern, Ansprechpartner:
Sicherheitsfachwirt (FH) Frank D. Stolt
Tel. 0172 3825806
Donum Vitae e.V.
Schwangerschaftsberatungsstelle
Tel. 07571 749717, Do., 9.00 - 12.00 Uhr
Krankenhaus Bad Saulgau
Sozialverband VdK
Partner in Fragen bei Unfall, Krankheit,
Arbeitsunfähigkeit und Schwerbehinderung
Franz Blumer, Tel. 07581 51457
Diakonische Bezirksstelle, Psychosoziale Bera-
tung für Einzelne/Paare/Familien, Kurberatung:
Bachstr. 21, Telefonzeit: Mo. 9.00-11.00 Uhr
u. Do. 16.00-18.00 Uhr, Tel. 07581 4260
Diakonieladen, Hauptstr. 39, geöffnet:
Mo. - Fr. 9.00-12.00 Uhr
Mo. + Fr. 14.00-18.00 Uhr, Sa. 10.00-12.00 Uhr
Alle Angaben ohne Gewähr!
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DAS RATHAUS
INFORMIERT

Partnerschaftsverein
Bad Saulgau - Chalais

Rückblick und Impressionen vom Fasnets-
besuch der Chalaiser Delegation aus dem
Blickwinkel einer französischen Kamera:

Lag bei der Ankunft der französischen Dele-
gation noch kaum Schnee, so änderte sich
dies zur Freude der Chalaiser bereits am
nächsten Tag.

Nicht nur der Vorsitzende des Comité de
Jumelage in Chalais, Jacques Dournois,
und Partnerschaftsurgestein Yves Bardy
waren von der Narrenmesse beeindruckt.
Anschließend diskutierten sie in Begleitung
deutscher Freunde und des Pelzteufels leb-
haft mit Pfarrer Knor.

Vater Jean-Michel und Tochter Lucille Gar-
got nahmen Zunftrat Schneider gerne in
ihre Mitte.

Mit Begeisterung warfen die Franzosen
beim Dorauschreien Wurst und Wecken aus

den Fenstern des "Hauses am Markt".

Beim Kappenabend im "Dreikönigskeller"
waren auch die französischen Gäste zünftig
verkleidet. Drei (französische) Kosaken
spielten sogar in einem Sketch mit, den Udo
Schleime auf die Bühne brachte.

Sehr beeindruckt waren die Chalaiser
Freunde auch von den Umzügen in Bad
Waldsee wie in Bad Saulgau. Gegen die kal-
ten Füße entdeckte man als probates Mittel
einen zünftigen Glühwein.

Förderung von Jugend-
arbeit in den Vereinen

Antragsfrist läuft bis 1.4.2009!
Bis spätestens 1.4.2009 müssen An-
träge der Vereine auf Zuschüsse zur
Jugendarbeit bei der Stadtverwal-
tung vorliegen. Auf diese Frist weist
die Stadtverwaltung hin. Einen Ju-
gendbeitrag in Höhe von 7,50 E je
beitragszahlendes Mitglied unter 18
Jahren können Vereine beantragen,
die im Vereinsverzeichnis der Stadt
ausgewiesen sind und Jugendarbeit
betreiben. Maßgeblich ist die Zahl
der Jugendlichen, die dem Dachver-
band über die jährliche Bestandser-
hebung oder die Betragsabrechnung
mitgeteilt wird. Bei Rückfragen wen-
den Sie sich bitte an Frau Schüt-
rumpf, Tel. 07581 207-106.

Sitzungen Arbeitskreise
Stadtmarketing

Arbeitskreis 1 - Soziales
AG Mehr Miteinander
Mittwoch, 18.3.2009
um 19.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses
Interessierte sind jederzeit herzlich
willkommen!

Krämermarkt

Am kommenden Mittwoch,
18.3.2009, findet in Bad Saulgau der
Krämermarkt statt. Der Wochen-
markt wird in die untere Haupt-
straße verlegt.
In der Innenstadt sind die Marktflä-
chen für den Verkehr gesperrt.

Wahlhelfer gesucht

Am 7.6.2009 finden die Kommunal-
wahlen und die Europawahl statt. Für
den Wahlsonntag und den Montag
danach wird eine Vielzahl von Wahl-
helfern als Mitglieder der Wahlvor-
stände benötigt. Vorher finden an ein
bis zwei Abenden entsprechende
Schulungen statt. Je nach zeitlicher
Inanspruchnahme werden für die
Wahldienste zwischen 60,00 und
110,00 E pro Person gewährt. Die
Tätigkeit eignet sich auch für Schüler
und Studenten, die mindestens 18
Jahre alt sind und in Bad Saulgau
wohnen.

Interessenten melden sich bitte bei
Wolfgang Wachter im Rathaus unter
Tel. 07581 207-130.

Versteigerung
von Fundfahrrädern

Beim Fundbüro der Stadt Bad Saul-
gau werden Fundfahrräder verstei-
gert, die bereits mehr als sechs Mo-
nate im Fundbüro sind und von den
Verlierern bis heute nicht abgeholt
wurden.
Da die Verlierer mit Fristablauf auf ihr
Eigentum verzichtet haben, werden
die Fundfahrräder am Freitag,
27.3.2009, um 14.00 Uhr beim
Städtischen Bauhof im ehemaligen
Recyclinghof im Glockeneichweg ge-
gen Barzahlung versteigert. Ab 13.00
Uhr besteht die Möglichkeit, die
Fundfahrräder im Bauhof zu besich-
tigen.
Eine Übersicht über die zu verstei-
gernden Fahrräder kann der Be-
kanntmachung entnommen werden,
die beim Rathaus aushängt. Berech-
tigte werden aufgefordert, bis spä-
testens Donnerstag, 26.3.2009, ihre
Rechte an der Fundsache beim Ein-
wohnermeldeamt im Rathaus, Ober-
amteistraße 11, 88348 Bad Saulgau,
während der üblichen Öffnungszei-
ten anzumelden. Erfolgt keine An-
meldung, wird die Fundsache ver-
steigert.

Zu dieser öffentlichen Versteigerung
sind Interessierte herzlich einge-
laden.
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Der städtische Haushalt 2009
Teil II

Die Mittelverwendung
nach Aufgabenbereichen
Nachdem der Gemeinderat am 28.1.2009 nun den Haushalt
für das Jahr 2009 beschlossen hat, startete im letzten Stadt-
journal eine kleine Berichtsserie über die Eckpunkte dieses
Haushaltsplans, die hier nun fortgeführt wird. Heute Teil 2
der Serie: Welche Ausgaben entfallen auf welche Aufgaben
und Projekte 2009.
Nach Aufgabenbereichen gegliedert ergibt sich für die im
Haushalt 2009 vorgesehenen Ausgaben folgendes Bild:

Damit ergibt sich folgende prozentuale Verteilung:

Investitionsschwerpunkte 2009
Im Haushaltsjahr 2009 sind einige Investitionsschwerpunkte
vorgesehen. Der Löwenanteil des Vermögenshaushalts ent-
fällt mit über 6,1 Mio. E auf das Bau- und Wohnungswesen
und verkehrsbauliche Projekte. Größte Einzelposten sind
hier die Ortsumfahrung inklusive Grunderwerb mit 2,41 Mio.
E und das Sanierungsgebiet IV mit 2,21 Mio. E. Für den
Grunderwerb für die bahnparallele Trasse sind 348.000 E im
Haushalt veranschlagt, für allgemeinen Grunderwerb ohne
konkrete Projektzugehörigkeit ca. 500.000 E. Für den Bau
von Radwegen stehen insgesamt ca. 72.000 E zur Verfü-
gung. Als weitere straßenbauliche Maßnahmen sind geplant:
Für den Ausbau der Rudolfstraße 88.500 E, für den Ausbau
der Wilhelmstraße ca. 114.000 E, für den Ausbau Störckst-
raße ca. 97.000 E, für Maßnahmen in der Hochberger Straße
IV 134.500 E und für den Ausbau von Feldwegen ca.
178.000 E. Die Straßenbeleuchtung soll mit energiesparen-
den Technologien ausgestattet werden. Dafür werden im
Haushalt 40.000 E bereitgestellt. Mittel in Höhe von 50.000
E sind als Zuschuss zum DSL-Ausbau veranschlagt. 62.000

E sind für den Parkplatz Kurgebiet vorgesehen. Im Bereich
Öffentliche Einrichtungen fallen besonders die eingeplanten
Mittel für die Mehrzweckhalle Fulgenstadt und für das Dorf-
gemeinschaftshaus Renhardsweiler/Bierstetten in Höhe von
zusammen ca. 530.000 Mio. E ins Gewicht.
Weitere 882.000 E sollen im schulischen Bereich investiert
werden. Davon entfallen alleine 500.000 E auf die anste-
hende Generalsanierung der Schulen. Darüber hinaus wer-
den hiermit z. B. Ausgaben für Ausstattung und Brand-
schutzmaßnahmen abgedeckt.
Für die Ausstattung der Feuerwehren sind 2009 insgesamt
132.500 E eingeplant. Über 120.000 E sind im Haushalt
darüber hinaus für die Ausstattung des Archivs, der Galerien
und der Stadtbibliothek im alten Kloster vorgesehen.

Anträge der Fraktionen zum Haushaltsplan 2009
Wie jedes Jahr stellten die Gemeinderatsfraktionen in der
Sitzung des Gemeinderates auch Anträge zum Haushalt, die
von der Verwaltung im laufenden Haushaltsjahr abgearbeitet
werden sollen.

CDU/Junge Liste-Fraktion:
- Verbesserung der räumlichen Unterbringung der

Schüler
- Erörterung möglicher Standortalternativen für einen Um-

zug der Aicher-Scholl-Schule in die Kernstadt; Siche-
rung des Schulstandorts Renhardsweiler

- Erarbeitung eines Konzeptes zur DSL-Anbindung der
Teilorte

- Baldige Realisierung der Kernstadtentlastungsstraße
- Vorbereitung einer Entscheidungsfindung für den Bau

des Campingplatzes
- Realisierung des Dorfgemeinschaftshauses Fulgenstadt
- Informationsveranstaltungen für die Bürger/-innen zum

Thema Dorfkernsanierung/Ortssanierung in den Teil-
orten

- Auszahlung der Zuschüsse für die künstliche Besamung
in der Rinderzucht

Freie Wähler-Fraktion:
- Kostenprüfung für eine Beschallungsanlage für den Sit-

zungssaal im Haus am Markt; ggf. Prüfung alternativer
Räumlichkeiten für die Gemeinderatssitzungen

- Erörterung der Möglichkeit, ein Bürgerbüro in einer leer
stehenden Gewerbefläche in der Innenstadt einzurichten

- Umsetzung des Radweges Hochberg - Bad Saulgau
- Grundstücksverhandlungen in Friedberg und Wolfarts-

weiler für die Planung eines Radweges Wolfartsweiler -
Friedberg

- Verbreiterung des Gehweges in der Schönhaldenstraße
- Minimierung des Schulbusverkehrs in der Liebfrauenst-

raße/Elisabethenstraße; als Alternative Anfahrt über Kai-
serstraße

- Etablierung einer Eventkultur mit anspruchsvollen Veran-
staltungen; Qualität statt Quantität

SPD-Fraktion:
- Abschluss der Untersuchung zum Sanierungsbedarf an

den Schulen, damit baldmöglichst mit den Sanierungs-
maßnahmen begonnen werden kann

- Auszeichnung von Hauseigentümern, die mit Sanie-
rungsmaßnahmen zur Ortsbildverschönerung beitragen;
Verleihung von Urkunden als Anerkennung

Teil III der Serie folgt im nächsten Stadtjournal.
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In der Rathauszentrale erhältlich:

Bad Saulgauer Hefte zur Stadtgeschichte und Heimatkunde
Heft-Nr. 6 (1986): 5,00 E
Über 900 Jahre Heratskirch (v. Hermann Brendle)
Das Kronried (v. Franz Josef Klaus)
Unsere Schwarzach und Ihre Zuflüsse (v. Franz Josef Klaus)
Vom Handel der frühkeltischen Heuneburg (v. Hermann Bauer)
Johann Heinrich Hörmann, ein kaiserlicher Kapellmeister aus Saulgau
(v. Elisabeth Birkhofer)
Lob auf Oberschwaben (am 27.04.1946) (v. Carlo Schmid)
Oberschwäbische Barockstraße seit 1966
Heft Nr. 7 (1987): 9,00 E
Johann Caspar Koler (1698 - 1747), ein Maler aus dem Bregenzerwald,
dem Saulgau zur zweiten Heimat wurde (v. Dr. Max Flad)
Das Booser / Musbacher Ried einst und jetzt (v. Hans und Elmar Willbold)
Heft Nr. 10 (1989): 7,00 E
Die Saulgauer Erdkruste, (v. Dr. rer. nat. R. Beierlein)
Heft Nr. 11 (1993): 9,00 E
Ortsgeschichte als Teil und als Spiegelbild der allgemeinen Geschichte
(v. Dr. Gregor Richter)
Das Rätsel auf dem Schlossberg (v. Hans Willbold)
Saulgau im Königreich Württemberg (v. Dr. Paul Sauer)
Anton von Störck (1731 - 1803) (v.Dr.med.Dr.phil.Christian Probst)
Maria Theresia in Saulgau (v.Bruno Effinger)
König Wilhelm II von Württemberg, Die Württembergische Zeit
von Saulgau (v.Bruno Effinger)
Heft Nr. 12 (1998): 5,00 E
Habsburg und Vorderösterreich im 18. Jahrhundert (v. Prof.Dr.Franz Quarthal)
Wie kommt der Saulgauer Altar nach Stuttgart? (v. Bruno Effinger)
Saulgauer Bahnereignisse 1869 (v. Hans Willbold)
Saulgau und sein Kronried (v. Hans Willbold)
Ein Leben für die Fliegerei, Willi Hanuschke (1893-1977) (v. Hans Willbold)
Heft Nr. 13 (1999): 5,00 E
Land und Schuld - die Erbtruchsessen von Waldburg und die
habsburgische Schuldenpolitik (v. Dr. Martin Zürn, Meersburg)
Georg Conrad Caspar Neidlein (Todestag 20.11.1874)
250 Jahre Standarte der Stadtgarde zu Pferd Saulgau (v. Karl Nußbaumer)
Zur Uniformgeschichte der Bürgerwache Saulgau (v. Karl Nußbaumer)
Saulgau im Vormärz (v. Andreas Ruess)
Bruderschaften (v. Hans Willbold)
Heft Nr. 14 (2000): 6,00 E
Über 700 Jahre Klöster in Saulgau (v. Hans Willbold)
Das ehemalige Nonnenkloster in Boos, später Baindt (v. Hans Willbold)
Max Caspar und Franz Hammer (v. Bruno Effinger)
Materialien zur Formations- und Uniformgeschichte der Stadtgarde zu Pferd Saulgau
(v. Karl Nußbaumer)
Technikpioniere aus Saulgau und Umgebung (v. Hans Willbold)
Zum einhundertsten Geburtstag von Dr. Stefan Ott (v. Hans Willbold)
Heft Nr. 15 (2001): 5,00 E
Das Saulgauer Thermalwasser, Allgemeine und regionale Geologie, Hydrogeologie,
Geotechnik, Alltag und Visionen
(v. Dr. rer. nat. Rainer Beierlein mit Seminarkurs Thermalwasser Störck-Gymnasium)
Heft Nr. 16 (2002): 5,00 E
600 Jahre Pfarrkirche St. Johannes Bad Saulgau .---.. Bildhauer Josef Stärk ---
Vom "Engel" zum Hotel "KleberPost" --- Saulgauer Biographie Teil 1
(v. Hans Willbold/ Alois Merk)
Heft Nr. 17 (2003/2004): 7,00 E
Das renaturierte Krähbachtal - Ein Eldorado für heimische Tier- und Pflanzenwelt
(v. Thomas Lehenherr)
Die ältesten Markungskarten von Bad Saulgau (v. Hermann Brendle)
Eggatsweiler und seine 700-jährige Geschichte (v. Bernhard Wetzel)
Die Steinmar von Sießen - ein niederadeliges Rittergeschlecht (v. Hermann Brendle)
Heft Nr. 18 (2007): 9,50 E
Stadtgarde zu Pferd

Die Bad Saulgauer Hefte sind in der Rathauszentrale erhältlich.

Die Stadtverwaltung Bad Saulgau
sucht für den Bauhof zum 1.4.2009
eine/-n

Saisonarbeiter/-in
in Teilzeit (ca. 30%).
Ihr Aufgabengebiet umfasst vor allem
die Pflege der städtischen Grünan-
lagen.
Wenn Sie zuverlässig und engagiert
sind und gerne im Freien arbeiten,
dann sind Sie vielleicht die richtige
Person für uns. Der Besitz eines Füh-
rerscheins der Klassen BE und C1
(ehem. Klasse 3) wäre außerdem
von Vorteil.
Sollten Sie Interesse an der befriste-
ten Stelle haben, so senden Sie Ihre
Bewerbungsunterlagen bis spätes-
tens 25.3.2009 an die Stadtverwal-
tung Bad Saulgau, Oberamteistraße
11 in 88348 Bad Saulgau.
Für Rücksprachen stehen Ihnen Herr
Hellmuth (Tel. 07581 207-108, per-
sonal@bad-saulgau.de) oder Herr
Rommel (Tel. 07581 207-305) gern
zur Verfügung.

Entsorgung von Streusplitt

Für die Entsorgung von zusammen-
gekehrtem Streusplitt ist von der
Stadt Bad Saulgau beim Recycling-
hof ein Container aufgestellt worden.
Dort kann bis zum 25.4.2009 wäh-
rend den üblichen Öffnungszeiten,
dienstags und freitags von 13.00 bis
17.00 Uhr und samstags von 9.00
bis 15.00 Uhr, der Streusplitt kosten-
los abgegeben werden. Der Splitt
muss also nicht über den Hausmüll
entsorgt werden. Sauberer Splitt
kann selbstverständlich für den
nächsten Winter aufbewahrt werden.
Die Straßenanlieger sind über die ört-
liche Satzung zur Gehwegreinigung
entlang ihres Grundstücks verpflich-
tet. Auch wenn kein Gehweg vorhan-
den ist, muss der an das Grundstück
angrenzende Straßenstreifen von ei-
nem Meter Breite sauber gehalten
werden. Darunter fällt auch Splitt,
wenn er nicht mehr benötigt wird.
Der Streusplitt darf nicht in die Stra-
ßenrinne oder die Einlaufschächte
gekehrt werden.
Nach dem lange anhaltenden Winter
wird am Freitag die Fa. ALBA endlich
mit der Frühjahrskehrung beginnen
können. Zuerst werden in der Kern-
stadt und anschließend im Umland
alle innerörtlichen Straßen gekehrt.
Die Stadtverwaltung bittet, dass in
dieser Zeit möglichst keine Fahr-
zeuge am Straßenrand abgestellt
werden, damit die Kehrung ungehin-
dert durchgeführt werden kann.
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Gefahren durch
Himmelslaternen

Einem Polizeibericht war zu entnehmen,
dass Ende letzten Monats Polizeibeamte
auf der Spur von leuchtenden Flugobjekten
am nächtlichen Himmel über Mengen wa-
ren. Es stellte sich heraus, dass eine Ge-
burtstagsgesellschaft zahlreiche so ge-
nannte Himmelslaternen hatte steigen las-
sen. Diese Mini-Heißluftballone werden
auch als Himmelsfackeln, Skyballons, Sky-
laternen oder Wunschlaternen vertrieben.
Die Verwendung solcher Laternen ist äu-
ßerst problematisch. Sie gelten als unge-
steuerte Flugkörper mit Eigenantrieb, die ei-
ner Erlaubnis der Luftfahrtbehörde bedür-
fen. Luftfahrtbehörden sind die zuständigen
Regierungspräsidien. Eine Erlaubnis wird in
der Regel nicht erteilt, da neben der Gefähr-
dung des Luftverkehrs auch das unkontrol-
lierbare Brandrisiko beim Niedergang der
Flugkörper berücksichtigt werden muss. Da
die Flugbahn nicht beeinflusst werden kann,
sind die Trendlaternen gerade bei Trocken-
heit eine unberechenbare Gefahrenquelle.
So sind Fälle bekannt, in denen ein Zelt, ein
Wintergarten und sogar ein Einfamilienhaus
von Himmelslaternen in Brand gesetzt wur-
den. Wer eine Himmelslaterne ohne Geneh-
migung steigen lässt, begeht eine Ord-
nungswidrigkeit und riskiert ein Bußgeld.
Die Händler, die solche Objekte vertreiben,
weisen nur in den seltensten Fällen auf
diese Tatsache hin.

FFW Bad Saulgau

Feuerwehrdienstsport
Der nächste Feuerwehrdienstsport findet
am Freitag, 13.3.2009 , um 19.30 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus Bogenweiler statt.
Alle Mitglieder der Gesamtfeuerwehr Bad
Saulgau sind herzlich eingeladen!

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Bekanntmachung

Am Donnerstag, 19.3.2009, findet um
18.00 Uhr im Sitzungssaal im Haus am
Markt eine öffentliche Sitzung des Ge-
meinderates statt.

Tagesordnung:
1. Bekanntgaben:

Verlesung des Protokolls, Bekannt-
gabe der in nichtöffentlicher Sitzung
gefassten Beschlüsse, Informationen
der Verwaltung

2. Fortsetzung Projekt Jugend und
Jahresbericht 2008

3. Innerörtliche Entlastungsstraße -
Geplante Gehwege im Bereich
Wiesenstraße

4. Änderung und Erweiterung
des Bebauungsplans "Ziegeleschle"
a) Abwägung über eingegangene

Anregungen und Stellungnahmen
b) Satzungsbeschluss

5. Aufstellung
des Bebauungsplans "Kühlsteig"
Billigung des Entwurfs

6. Sanierung "Altes Kloster"
Vergabe des 2. Ausschreibungsblocks

7. Vergabe Bauleistungen "Fabrikstraße
und Friedrich-List-Straße"

8. Anfragen nach § 5 der
Geschäftsordnung

Anschließend findet eine Fragestunde nach
§ 33 Abs. 4 GemO statt. Einwohner haben
die Möglichkeit, Fragen zu Gemeindeange-
legenheiten zu stellen oder Anregungen und
Vorschläge zu unterbreiten.
gez. Doris Schröter
Bürgermeisterin

Amtsgericht Ravensburg

Zwangsversteigerung

1. Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Donnerstag, 16.4.2009, vorm. 10.00
Uhr,im Amtsgericht 88212 Ravensburg, Au-
ßenstelle, Kirchstr. 23, I. OG, Sitzungssaal,
folgender Grundbesitz versteigert werden:

Grundbuch von Bad Saulgau
Blatt 1634, BV Nr. 1
Flst. 254/6 Elisabethenstraße 10 3a 41qm
Gebäude- und Freifläche
Objektbeschreibung lt. Gutachten:
Einfamilienwohnhaus in Doppelhausbe-
bauung
Der Versteigerungsvermerk wurde am
2.1.2008 in das Grundbuch eingetragen.
Durch Beschluss des Amtsgerichts Ra-
vensburg vom 5.8.2008 wurde der Wert
des Grundstücks gem. § 74 a Abs. 5 ZVG
auf 95.000,00 E festgesetzt.
2. Im Wege der Zwangsvollstreckung soll am
Donnerstag, 16.4.2009, vorm. 8.00 Uhr, im
Amtsgericht 88212 Ravensburg, Außenstelle,
Kirchstr. 23, I. OG, Sitzungssaal, folgender
Grundbesitz versteigert werden:

Grundbuch von Bad Saulgau-Friedberg
Blatt 142, BV Nr. 1
Flst. 13/2 Am Kirchberg 5 3 a 65 qm
Gebäude- und Freifläche
Wohnhaus, Betriebsgebäude
Scheuer, Remise, Stall
Hofraum, Garten
Objektbeschreibung lt. Gutachten:
Nutzungskonzeption: Teilkeller - 2 Keller-
räume
Erdgeschoss - Wohnnutzfläche EG
ca. 43 m2 + Abstell-Lagerräume
Wohnfläche OG ca. 45 m2 + Abstell-, La-
ger-, Leerräume
Dach-, Obergeschossraum - nicht ausge-
baut
Gebäude-, Hof-, Frei-, Gartenfläche
Der Versteigerungsvermerk wurde am
11.12.2007 in das Grundbuch eingetragen.
Durch Beschluss des Amtsgerichts Ra-
vensburg vom 5.8.2008 wurde der Wert
des Grundstücks gem. § 74a Abs. 5 ZVG
auf 45.000,00 E festgesetzt.
Es ergehen folgende Aufforderungen:
1. Rechte, soweit sie zurzeit der Eintra-

gung des Versteigerungsvermerks aus
dem Grundbuch nicht ersichtlich wa-
ren, sind spätestens im Versteige-
rungstermin vor der Aufforderung zur
Abgabe von Geboten anzumelden und,

wenn die Gläubiger widersprechen,
glaubhaft zu machen, da sonst die
Rechte bei der Feststellung des ge-
ringsten Gebots nicht berücksichtigt
und bei der Verteilung des Erlöses dem
Anspruch der Gläubiger und den übri-
gen Rechten nachgesetzt werden.

2. Wer ein Recht hat, das der Versteige-
rung des Grundstücks oder des nach
§ 55 ZVG mithaftenden Zubehörs ent-
gegensteht, wird aufgefordert, vor Er-
teilung des Zuschlags die Aufhebung
oder die einstweilige Einstellung des
Verfahrens zu erwirken, widrigenfalls für
das Recht der Versteigerungserlös an
die Stelle des versteigerten Gegen-
stands tritt.

AUS DEM
STANDESAMT

Geburten Januar 2009
Im Januar 2009 wurden im Standesamt
Bad Saulgau 36 Geburten beurkundet, für
folgende Bad Saulgauer Kinder liegt die
schriftliche Einwilligung zur Veröffentli-
chung vor:

3.1.2009
Tobias Stützle, männlich
Sandra Stützle geb. Bastuck und
Harald Stützle
Sonnenbühl 47/1, 88348 Bad Saulgau
8.1.2009

Cecilia Lucia Hühn, weiblich
Petra Gertrud Hühn geb. Behr und
Henri Hühn
Mieterkinger Str. 19, 88348 Bad Saulgau
10.1.2009
Michelle Kiefel, weiblich
Vera Kiefel geb. Neweiko und
Alexander Kiefel
Kinzelmannstr. 26, 88348 Bad Saulgau
11.1.2009
Leonie Maria Wächter, weiblich
Yvonne Wächter geb. Wolf und
Frank Wächter
Jakobusstr. 32, 88348 Bad Saulgau
20.1.2009
Ahsen Gül Ermin, weiblich
Elif Ermin geb. Dönmez und
Sultan Selim Ermin
Moosheimer Str. 32, 88348 Bad Saulgau
21.1.2009
Kerim Gebesce, männlich
Fatma Gebesce geb. Ataman und
Bekir Gebesce
Kaiserstr. 69, 88348 Bad Saulgau

23.1.2009
Azra Rümeysa Demircioğlu, weiblich
Nermin Demircioğlu geb. Besiktas und
Mehmet Demircioğlu
Seewattenstr. 14/2, 88348 Bad Saulgau

24.1.2009
Tim Öhler, männlich
Manuela Emma Öhler geb. Rehm und
Wilfried Öhler
Am Kirchberg 25, 88348 Bad Saulgau

Sophia Kolb, weiblich
Ulrike Kolb geb. Staudenrausch und
Uwe Kolb
Werderstr. 13, 88348 Bad Saulgau
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Eheschließungen Januar 2009
Im Januar 2009 wurde im Standesamt Bad
Saulgau eine Eheschließung beurkundet,
die schriftliche Einwilligung zur Veröffentli-
chung liegt vor.

2.1.2009
Katrin Zerrweck, Buch 7
88371 Ebersbach-Musbach und
Stefan Wohlwender, Bühlstr. 6
88348 Bad Saulgau

Sterbefälle Januar 2009
Im Januar 2009 wurden im Standesamt
Bad Saulgau 22 Sterbefälle beurkundet, für
folgende Bad Saulgauer Verstorbene liegt
die schriftliche Einwilligung zur Veröffentli-
chung vor.

3.1.2009
Frida Karoline Hubertz geb. Baumhauer
Karlstr. 3, 88348 Bad Saulgau

11.1.2009
Johann Georg Gebhart
Dürnauer Str. 9, 88348 Bad Saulgau

15.1.2009
Maria Sidonia Steur
Kloster Sießen 1, 88348 Bad Saulgau

18.1.2009
Irmgard Brausewetter geb. Fetscher
Untereggatsweiler 19, 88348 Bad Saulgau
Katharina Reiser geb. Behr
Saulgauer Str. 26, 88348 Bad Saulgau

20.1.2009
Werner Nikolaus Marci
Prälat-Hufnagel-Str. 28
88348 Bad Saulgau

22.1.2009
Walburga Petz
Kloster Sießen 1, 88348 Bad Saulgau

27.1.2009
Franziska Lutz geb. Rief
Lange Str. 30, 88348 Bad Saulgau

28.1.2009
Michael Ferstl
Gänsbühl 16, 88348 Bad Saulgau

30.1.2009
Johann Kuhn
Adalbert-Stifter-Str. 5, 88348 Bad Saulgau
Theresia Högerle
Kloster Sießen 1, 88348 Bad Saulgau

31.1.2009
Paul Schiller
Gänsbühl 16, 88348 Bad Saulgau

STADTWERKE
AKTUELL

TV Mengen trainiert
im Hallenbad

Während in Mengen der Wiederaufbau des
dortigen Hallenbades in Angriff genommen
wird, sind Schwimmer und Triathleten des
TV Mengen an mehreren Tagen in der Wo-
che in unserem Hallenbad zu Gast.
Leider müssen wir dazu dienstags von
17.00 bis 18.45 Uhr sowie von 19.30 bis
20.45 Uhr eine zweite Bahn für die Sportler

absperren. In der Zwischenzeit, also von
18.45 bis 19.30 Uhr, steht die abgesperrte
Bahn den Kraulschwimmern unter unseren
Badegästen zur Verfügung.
Diese Regelung gilt zunächst einmal bis
zum Beginn der Freibadsaison in Mengen.
Wir bitten unsere Badegäste um Ver-
ständnis.

KINDER UND
JUGEND

Bazarteam der Krabbelgruppen
des Kindergartens St. Josef

Kinderkleiderbazar
Am Samstag, 28.3.2009, findet im Beruf-
schulzentrum in Bad Saulgau wieder ein Kin-
derkleiderbazar statt. Verkauft werden gut er-
haltene Kinderbekleidung, Spielsachen und
Kinderzubehör. Außerdem bieten die Krab-
belgruppen des Kindergartens St. Josef wie-
der Kaffee und Kuchen an. Der Verkauf findet
von 14.00 bis 16.00 Uhr statt.

Haus für die Jugend

Die Angebote und Öffnungszeiten
im Überblick:
Offener Treff
Für Kinder und Jugendliche aller Schularten
ohne Anmeldung
Montag bis Freitag von 11.55 bis 14.20 Uhr
Teenietreff
Für Kinder aller Schularten bis 12 Jahre
ohne Anmeldung
Dienstag und Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr

Jugendtreff
Für Kinder und Jugendliche aller Schularten
ab 12 Jahren, ohne Anmeldung
Montag/Mittwoch von 17.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 18.00 bis 21.00 Uhr

Aktionen und Specials im Haus für die
Jugend
Folgende Aktionen und Specials werden
von den Mitarbeiterinnen des Kinder- und
Jugendbüros für den Zeitraum März/April
2009 im Haus für die Jugend durchgeführt:

Donnerstag, 12.3.2009 (Teenietreff) und
Freitag, 13.3.2009 (Jugendtreff)
Sandwich Special
Wir machen leckere Sandwiches.

Dienstag, 17.3.2009 (Teenietreff) und
Mittwoch, 18.3.2009 (Jugendtreff)
Fotoshooting
Wir machen Schnappschüsse für unsere
Fotowand.

Freitag, 20.3.2009 (Jugendtreff)
Don’t smoke-Aktion
Rauchfrei durchs Leben
Donnerstag, 26.3.2009 (Teenietreff) und
Freitag, 27.3.2009 (Jugendtreff)
Billardturnier
Wir lassen die Kugeln rollen...

Montag, 30.3.2009 (Jugendtreff) und
Dienstag, 31.3.2009 (Teenietreff)
Dart-Turnier
Wir suchen den Dartprofi.

Donnerstag, 23.4.2009 (Teenietreff)
Boys- and Girls Day
Wir veranstalten einen Wohlfühlnachmittag.

Freitag, 24.4.2009 (Jugendtreff)
Singstar Contest
KSDS - Kijubu sucht den Singstar

Mädchen lernen ihre Fähigkeiten kennen

Foto: Sandra Hoffmann

"Schule aus, was dann? - Hast du schon
mal über deine Zukunft nachgedacht?"
Ausgehend von diesen Fragestellungen ver-
anstalteten die Mitarbeiterinnen des Kinder-
und Jugendbüros Sandra Hoffmann und
Jasmin Kreiner am Samstag, 7.3.2009, eine
Zukunftswerkstatt für Mädchen. Zwölf Mäd-
chen der Brechenmacher-Schule und des
Störck-Gymnasiums im Alter von 13 bis 17
Jahren nahmen daran teil. Die Mädchen in-
formierten sich bei der ganztägigen Veran-
staltung über den bevorstehenden Girls Day
(23.4.2009) und über die Angebote im
Landkreis Sigmaringen.
Im Verlauf der Zukunftswerkstatt, die jähr-
lich im Vorfeld des Girls Day stattfindet,
setzten sich die Mädchen schwerpunktmä-
ßig mit ihrer eigenen Persönlichkeit ausein-
ander. Um ihre persönlichen Stärken, Inter-
essen und Fähigkeiten zu erkennen, unter-
zogen sie sich zunächst einer Selbstein-
schätzung und anschließend einer Fremd-
einschätzung. Bei der Auseinandersetzung
mit der eigenen Persönlichkeit erfuhren die
Mädchen, welche Fähigkeiten sie besitzen
und sie stellten fest, dass sie nun viel besser
ihre Person beschreiben konnten. Dieses
Wissen um die eigenen Fähigkeiten kann
zukünftig auch bei Bewerbungen und letzt-
lich in Vorstellungsgesprächen effektiv ge-
nutzt werden.
Bei der Veranstaltung wurde deutlich, dass
die Berufswahlentscheidung auf die persön-
lichen Fähigkeiten abgestimmt werden
muss, damit auch eine Eignung für den je-
weils gewählten Beruf gewährleistet ist.
Durch ein Berufe-Abc und das Spiel "Job
Activity" konnte den Mädchen auf spieleri-
sche Art und Weise die Bandbreite mögli-
cher Ausbildungsberufe vermittelt werden.
Sie erfuhren, dass es mehr als 350 Ausbil-
dungsberufe gibt und dass es Sinn macht,
sich auch mit zum Teil noch unbekannten
Berufen zu beschäftigen. In der Abschluss-
reflexion äußerten sich die Mädchen durch-
weg positiv zum Verlauf der Veranstaltung
und signalisierten ihre Bereitschaft, am Girls
Day teilzunehmen.
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SCHULEN UND
BILDUNG

Ferienzeitbetreuung
für Grundschüler
in den Osterferien

Während der Osterferien bietet die
Stadt Bad Saulgau in Kooperation
mit dem Kinder- und Jugendbüro die
Möglichkeit zur Ferienzeitbetreuung
für Grundschüler an. Berufstätige El-
tern finden hier für ihre Kinder täglich
zwischen 7.00 und 16.30 Uhr eine
fachkundige pädagogische Betreu-
ung einschließlich Mittagessen. Die
Kosten für eine Ferienwoche betra-
gen 35,50 E zzgl. einer einmaligen
Verwaltungsgebühr von 5,00 E. Da-
neben ist auch eine tageweise An-
meldung möglich.
Nähere Informationen und Anmel-
dungsformulare gibt es beim Kinder-
und Jugendbüro, Schützenstr. 28,
Tel. 07581 527583 oder bei der
Stadtverwaltung unter Tel. 07581
207-160. Anmeldeschluss ist am
Freitag, 13.3.2009.

Berta Hummel-Schule

Vorankündigung:
Anmeldung der Schulanfänger
Am Montag, 23.3. und am Dienstag,
24.3.2009, jeweils in der Zeit von 17.00 bis
19.00 Uhr findet in der Berta Hummel-
Schule die Anmeldung aller Schulneulinge
statt.
Angemeldet werden Kinder, die bis zum
30.9.2009 das 6. Lebensjahr vollendet ha-
ben sowie Kinder, die letztes Jahr zurück-
gestellt wurden.
Kinder, die zwischen dem 1.10.2009 bis
30.9.2010 das 6. Lebensjahr vollenden,
können auch angemeldet werden, wenn die
Eltern glauben, dass sie den Anforderungen
der Schule gewachsen sein werden. Die
Entscheidung zur Schulaufnahme trifft der
Schulleiter.
Die Eltern wurden in einem persönlichen
Schreiben zur Anmeldung der Schulanfän-
ger zu den o.a. Terminen eingeladen.

Förderverein
Erich Kästner-Schule e.V.
Bad Saulgau

Mitgliederversammlung
Am Dienstag, 17.3.2009, findet um
20.00 Uhr die diesjährige Mitglieder-
versammlung des Fördervereins
Erich Kästner-Schule e.V. Bad Saul-
gau im Gasthaus "Bürgerstüble" in
Bad Saulgau statt. Unter anderem
werden die Wahlen des 1. und 2.
Vorsitzenden, des Kassierers und
des Schriftführers abgehalten. Einge-
laden sind alle Mitglieder sowie
Freunde und Gönner des Vereins.

ABC-Mensa - Speisekarte
"Multikulti-International" vom 16.3. bis 22.3.2009

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag

Tellergericht
Hörnlesnudeln mit

Pfeffer-Rahm-Soße *
Penne mit

Paprika-Frischkäse-Soße *
Basmatireis mit

Curry-Früchte-Soße
Spätzle mit

Tomatensoße

Hauptgericht
(1)

Putensteak (natur)

mit
Pfeffer-Rahm-Soße *

und
Tomaten-Gurken-Salat

(Dressing
1,4
)

SERBISCHER
BOHNENEINTOPF

(RINDFLEISCH MIT KARTOFFELN;
PAPRIKA; BOHNEN)

Bratwurst
(Schweinefleisch)

mit Zigeunersoße
und gem. Blattsalat

(Dressing
1,4
)

PIZZA-SCHNITTE
“SALAMI“

(SCHWEINESALAMI MIT

EDAMERKÄSE, CHAMPIGNONS;
PEPERONI)

Hauptgericht
(2)

Vegetarisch

Gemüsebrühe mit
Eierstich

4

* * * *

Quarklasagne
*

(Nudelteigplatten mit Obst und
Quark)

Gemüse-Schnitzel
*

mit
Paprika- Frischkäse-

Soße
*

Gefüllte Paprika

(Pikante Füllung aus Getreide,
Käse und Gemüse; mit

Doppelrahmfrischkäse und
Mozzarella überbacken)

mit
Tomatensoße

Gemüse-Nudel-Pfanne mit
Sojabolognese

*

mit Eisberg-Salat
(Joghurtdressing

1,4
)

Beilagen
(wahlweise)

Hörnlesnudeln
Wedges-Kartoffeln

Salzkartoffeln
Penne (Nudeln)

Knöpfle
Kartoffelpüree

3,*

Dessert Apfel Joghurtmousse * Orangencreme
*

Birne

STADTBÜCHEREI
AKTUELL

Neu im Regal: Bücher - nicht
nur für Jugendliche

Girls: das Ravensburger Mädchenbuch
(Antonie Marquardt)
Ratgeber mit praktischen Tipps, Infos und
Anregungen rund um die Pubertät. Mit Psy-
chotests sowie Adressen von Beratungs-
stellen. Ab 12.

Schwanger!?
Der Ratgeber für Jugendliche
Sylvia Schneider
Hier geht es nicht nur um die Probleme bei
Schwangerschaften von Minderjährigen, es
wird auch über Verhütung, Gesundheitsvor-
sorge und die Rechtslage aufgeklärt. Im An-
hang finden sich Adressen für weiterfüh-
rende Informationen und Beratungen.
Ab 14.

Zum Kotzen:
Tagebuch einer Bulimie-Erkrankung
Sigrid Tschiedl
Ratgeber zum Thema "Bulimie-Erkran-
kung", der sowohl Tagebucheinträge der
betroffenen Lilly als auch Texte zu den me-
dizinischen und psychologischen Gründen
und Symptomen der Krankheit enthält.

Schmeckt’s? Alles übers Essen
Sabine Jaeger; Hermann Schulz
Warum ist Übergewicht eigentlich gefähr-
lich? Wieso werden Lebensmittel rund um
den Globus transportiert? Weshalb ist ge-
sundes Essen gerechtes Essen? Das Buch
enthält Antworten auf Fragen rund um un-
sere Nahrung. Ab 12.

Helfen
Sie der
Natur!

Unsere
Singvögel
brauchen

viele Hecken,
unsere Frösche

saubere Tümpel.

WAS TUT
SICH WO ......

Donnerstag, 12. März
14.00 Uhr "Frauenwoche"
Individuelle Fleecepullis
Teilnahmegebühr: 8,00 E
im Berufsschulzentrum Bad Saulgau
Wuhrweg 36, Raum 33
Anmeldung bei Katlin Wielath, Tel. 537097
oder AB

15.00 Uhr "Frauenwoche2
How to create ..
Ein Angebot für Kids ab 10 Jahren
Materialkosten: 2,00 E/Person
im Kinder- und Jugendbüro
Schützenstr. 28
Anmeldung bei Katharina Noll, Tel. 527583

19.00 Uhr "Frauenwoche"
Wohnformen im Alter
Im Pauls Café, Karlstr. 7
anschließend "Seniorengenossenschaft
Riedlingen, ein Zukunftsprojekt"
Eintritt frei!

19.00 Uhr Hobby-Treff
"Serviettentechnik"
mit Anita Lindner
im Bastelraum der Reha-Klinik
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.30 Uhr Dia-Vortrag
"Zu Fuß auf dem Jakobusweg"
mit Franz Schwenk
im Raum E 109 der Reha-Klinik
Eintritt: 1,50 E
Mit Gästekarte kostenfrei!

19.30 Uhr "Mobbing"
Modewort, Zeiterscheinung oder neuer
Name für ein altes Problem?
in der Aula der Brechenmacher-Schule

20.00 Uhr Hobby-Treff "Stricken"
mit Cosima Eisele
im Haus 3, Ebene 3
Schulungsraum in der Klinik
"Am Schönen Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!
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Freitag, 13. März
15.00 Uhr "Frauenwoche"
Internationaler Frauentreff
- Lebensform Familie
Ende: 17.00 Uhr
Evang. Gemeindehaus, Gutenbergstr. 49
Anmeldung nur erforderlich, wenn Kinder-
betreuung nötig.
Anmeldung / Infos bei Doris Gaißmaier
Tel. 07581 506515
16.00 Uhr Hobby-Treff
"Hautpflege & Schminkkurs"
mit Ellen Geißler
im Bastelraum der Reha-Klinik
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!
19.00 Uhr Hobby-Treff "Basteln"
mit Ruth Bronner
im Bastelraum der Klinik
"Am Schönen Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!
19.00 Uhr Schach für Einsteiger
und Fortgeschrittene
im Gasthaus "Hasen", Bad Saulgau
20.00 Uhr "Frauenwoche"
Ökumenischer Frauengottesdienst
Evang. Gemeindehaus, Gutenbergstr. 49
Samstag, 14. März
13.30 Uhr Wanderung
mit Gisela Käßmaier
Treffpunkt: vor der Sonnenhof-Therme
Rückkehr: gegen 17.30 Uhr

14.00 Uhr "Frauenwoche"
Frauen-Kleider-Börse
Ende: 16.00 Uhr
im Foyer der Stadthalle, Schützenstraße
Anmeldung für Selbstverkäuferinnen und
Infos bei Ingrid Schorpp, Tel. 07581 5486

14.30 Uhr "Im Spiegel der Zeit"
Stadtführung
Treffpunkt vor dem Brunnen am Marktplatz
Dauer: etwa 11/2 Stunden
Die Teilnahme gegen Vorlage der Gäste-
karte ist kostenfrei.
Ohne Gästekarte wird ein kleiner Beitrag in
Höhe von 2,50 E erhoben

15.30 Uhr TSV-Lauftreff
Treffpunkt am Trimm-Dich-Pfad

18.00 Uhr Handball Männer
Württemberg-Liga Süd
Sporthalle im Kronried

20.00 Uhr Städteorchester
Bad Saulgau-Riedlingen-Bad Buchau
Stadtforum, Lindenstr. 7

Sonntag, 15. März
18.30 Uhr Kurkonzert
mit der "A-cappella Gruppe Weinstein"
im Foyer der Reha-Klinik
Dauer: etwa 1 Stunde

19.00 Uhr "Frauenwoche"
Liza-Minelli-Abend
mit Asita Djavadi und Jan Röck
im Foyer der Stadthalle, Schützenstraße
in Zusammenarbeit mit dem Städtischen
Kulturamt
Eintritt: 10,00 E/9,00 E
Kartenreservierungen möglich:
Doris Gaißmaier, Tel. 07581 506515 oder
per E-Mail: dgaissmaier@gmx.de
Abholung am 15.3.2009 bis 18.30 Uhr

Montag, 16. März
18.30 Uhr Hobby-Treff
Hautpflege & Schminkkurs
mit Ellen Geißler
im Bastelraum der Klinik
"Am Schönen Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

20.00 Uhr "Trotz" - Ein Entwicklungs-
schritt, der uns herausfordert!
Kindergarten "Regenbogen"
Renhardsweiler

Dienstag, 17. März
10.00 - 11.30 Uhr "Frauenwoche"
Verlegter Workshop:
Lebensformen - Körper formen?
Junges Kunsthaus, Kaiserstr. 63
In jedem Lebensabschnitt verändert sich
unser Körper. Das Bewusstsein und dafür
ggf. Möglichkeiten des Entgegenwirkens
sollen in diesem aktiven Vortrag im Vorder-
grund stehen.
Bequeme Kleidung und Isomatte mit-
bringen.
Referentin: Petra Porath, Physiotherapeu-
tin, Body Art Instructor
Anmeldung erforderlich!
Es sind noch Plätze frei
Tel. 07581 900005 (PhysioTeamPraxis)
Gebühr: 7,00 E/ermäßigt 6,00 E

11.00 Uhr Tai Chi
in der Sonnenhof-Therme

18.30 Uhr Hobby-Treff "Seidenmalen"
mit Barbara Ostermeier
im Bastelraum der Klinik
"Am Schönen Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.30 Uhr Schach für Einsteiger und
Fortgeschrittene
1. OG, Reha-Klinik

Mittwoch, 18. März
8.00 Uhr Krämermarkt

in den Innenstadt

18.30 Uhr Hobby-Treff "Seidenmalen"
mit Barbara Ostermeier
im Bastelraum der Reha-Klinik
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.00 Uhr Gästebegrüßung
im Stadtforum
Wir heißen unsere Gäste in Bad Saulgau
recht herzlich willkommen. Bei einem klei-
nen Umtrunk möchten wir ihnen die Stadt
mit ihrer schönen Landschaft durch Infor-
mation und Bilder näher bringen.

20.00 Uhr Tanz im Stadtforum
mit dem "Duo Metro"
Eintritt: 2,00 E
Saaleinlass: 19.45 Uhr
Ende gegen 22.30 Uhr
Mit Gästekarte kostenfrei!

Donnerstag, 19. März
19.00 Uhr Hobby-Treff "Filzen"
mit Anita Lindner
im Bastelraum der Reha-Klinik
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich!

19.00 Uhr "Klingende Heimat"
Singabend
mit Josef Röck
Raum E 109 der Reha-Klinik
Preis: 1,50 E
Mit Gästekarte kostenfrei!

20.00 Uhr Hobby-Treff "Stricken"
mit Cosima Eisele
im Haus 3, Ebene 3
Schulungsraum in der Klinik
"Am Schönen Moos"
Verbindl. Voranmeldung an der Rezeption
erforderlich.

Infos unter Tel. 2009-0

Detailinformationen unter:
www.frauenforum-bad-saulgau.de

KULTURELLES/
VERANSTALTUNGEN

Preisgekröntes Hauptmann-
Drama beim Theater Bad
Saulgau

Am Freitag, 27.3.2009, wird um 20.00 Uhr
in der Stadthalle Bad Saulgau das Haupt-
mann-Schauspiel "Vor Sonnenuntergang"
in einer preisgekrönten Inszenierung aufge-
führt. Das Stück, von Marcel Reich-Ranicki
in den Kanon der bedeutendsten deutschen
Dramen aufgenommen, ist ein Meisterwerk
Gerhart Hauptmanns.
Der Literatur-Nobelpreisträger von 1912
demonstriert in diesem bewegenden
Schauspiel, wie eine Familie an der Liebe
eines alten Mannes zu einer jungen Frau
zerbricht. Die opulent angelegte Inszenie-
rung mit dem überragenden Peter Bause in
der Hauptrolle sowie Katja Schmidt-Tych-
sen, bekannt als Constanze Becker aus der
ZDF-Serie "Wege zum Glück", wurde 2007
mit einem begehrten Inthega-Preis ausge-
zeichnet und garantiert großes Theater mit
Spannung und Tiefgang.

Karten gibt es im Vorverkauf bei der Tourist-
Information, Tel. 07581 2009-15, oder ab
19.00 Uhr an der Abendkasse.
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Geigenvirtuose Michael
Jelden in Bad Saulgau

Am Sonntag, 29.3.2009, gastiert um 19.00
Uhr im Foyer der Stadthalle der Violinvirtu-
ose Michael Jelden. Der Ausnahmegeiger
ersten Ranges reißt mit seinem außerge-
wöhnlichen Spiel Publikum und Presse im-
mer wieder zu Beifallsovationen hin. "Paga-
nini mit Zigeunerblut" titulierte ihn "FonoFo-
rum", und der "Spiegel" nannte ihn gar ei-
nen "geborenen Virtuosen".
Michael Jelden hat bisher sieben CDs veröf-
fentlicht und gastierte weltweit auf den
wichtigsten Festivals. Er war Gründer des
größten Musikfestivals Lateinamerikas, des
"Festival de Manaus" im berühmten "Teatro
Amazonas" im brasilianischen Regenwald,
und hat darüber hinaus als studierter Lin-
guist mehrere sprachwissenschaftliche Bü-
cher verfasst.
In seinem Programm "Lieben Sie Klassik?"
spielt Michael Jelden Brahms hinreißende
Es-Dur-Sonate sowie virtuose Kabinettstü-
cke von Kodaly, Paganini u.a.
Michael Jelden steht für ein energiegelade-
nes und emotionsreiches Geigenspiel, das
ernsthafte Klassik mit unterhaltendem Vir-
tuosentum verbindet. Er wird am Klavier be-
gleitet von Maki Hayashida.
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Touris-
mus-Information, Tel. 07581 2009-15.

"Pippi Langstrumpf" kommt
in die Stadthalle

Am Sonntag, 5.4.2009, kommt um 15.00
Uhr in der Stadthalle Bad Saulgau "Pippi
Langstrumpf" als großes Familien-Musical
auf die Bühne. Seit über 60 Jahren ein Best-
seller in allen Kinderzimmern dieser Welt,
hat Astrid Lindgren das starke Mädchen mit
den roten Zöpfen für ihre Tochter Karin er-
funden, als diese krank im Bett lag. 1945
erschien "Pippi Langstrumpf" erstmals als
Buch und machte Astrid Lindgren zur be-
liebtesten Kinderbuchautorin der Welt.
Für die fetzige Bühnenfassung hat das
"Junge Theater Bonn" den Text überarbei-
tet und mit neuen Songtexten versehen:
Das 12-köpfige Ensemble spielt das auf-
wendig produzierte Stück für Kinder ab 5
Jahren mit großem Erfolg in ganz Deutsch-
land: Ein kurzweiliger Theaternachmittag
mit Musik und Tanz für Kinder und Erwach-
sene gleichermaßen ist garantiert.
Ermäßigte Karten gibt es im Vorverkauf bei
der Tourist-Information, Tel. 07581 2009-
15.

"Power!Percussion"
im Stadtforum Bad Saulgau

Die Schlagzeuger kommen
Wenn Mülltonnen scheppern, Ölfässer rum-
peln und Trittleitern klappern, hauen die Mu-
siker von "Power!Percussion" mal wieder
auf den Putz und auf die Pauke. Im Stadtfo-
rum Bad Saulgau gastiert das Ensemble
nach seinen überwältigenden Erfolgen von
2005, 2006 und 2007 am Samstag,
21.3.2009, 20.00 Uhr, bereits zum vierten
Mal.

Pure Spielfreude trommelt dem Publikum
entgegen, wenn "Power!Percussion" ihre
Hände, ihre Körper und ihre Instrumente in
rhythmische Energie verwandeln. Was da-
bei herauskommt, ist eine Symphonie aus
geballter Kraft, die vom Publikum mit unge-
heurem Erfolg aufgenommen wird. Bei "Po-
wer!Percussion" vereinen sich Schlagzeu-
ger jeglicher Couleur: Klassische Schlag-
werker treffen auf Schlagzeuger aus der
Rock- und Pop-Szene, jeder von ihnen ein
erstklassiger Musiker. Alle haben vor der
Gründung von "Power!Percussion" mit den
besten Musikern und Entertainern Europas
zusammengearbeitet.

Info:
Tickets kosten im Vorverkauf 15,00 E, an
der Abendkasse 17,00 E.
Vorverkaufsstellen sind die Tourist-Informa-
tion, Lindenstr. 7, 88348 Bad Saulgau, Tel.
07581 2009-0; die Geschäftsstellen der
Schwäbischen Zeitung Bad Saulgau und
Sigmaringen, die Volksbank Bad Saulgau
sowie die Raiffeisenbank Bad Saulgau.
Ermäßigungen gibt’s mit der SZ-Abo-Karte
(bei der Tourist-Info oder den SZ-Ge-
schäftsstellen Bad Saulgau und Sigmarin-
gen; max. zwei Tickets pro Abo-Karte) oder
der VR-3-Plus-Karte (bei der Tourist-Info
oder der Geschäftsstelle der Volksbank Bad
Saulgau sowie der Raiffeisenbank Bad
Saulgau).

Foto: Eckart Schönlau

Mit Pauken und Tonnen: Das Ensemble
"Power!Percussion" inszeniert am Sams-
tag, 21.3.2009, im Stadtforum Bad Saulgau
rhythmische Energie

Förderverein Kreiskranken-
haus Bad Saulgau e.V.

Auftaktveranstaltung zur vierten
Vortragsreihe: Schüssler-Salze
unterstützen Heilungsprozess
Auf Einladung des Fördervereins Kreiskran-
kenhaus Bad Saulgau e.V. wird Apothekerin
Elisabeth Müller aus Oggelshausen am
Dienstag, 17.3.2009, über Schüssler-
Salze informieren. Diese bieten eine sehr
gute Möglichkeit, Krankheiten vorzubeu-
gen, indem Mangelzustände an Mineralstof-
fen und Spurenelementen bei Mensch und
Tier auf einfache Weise ausgeglichen wer-
den. Bei schon bestehenden Beschwerden
wie z.B. Kopfschmerzen, Rücken-, Gelenk-
und Hautproblemen oder Schlaflosigkeit

können Schüssler-Salze auch begleitend zu
schulmedizinischen Maßnahmen den Hei-
lungsprozess unterstützen. Dies ist die Auf-
taktveranstaltung zur inzwischen vierten
Vortragsreihe in der Cafeteria des Kranken-
hauses.
Beginn ist um 19.30 Uhr.
Der Eintritt ist frei.

VOLKSHOCHSCHULE

Neue Volkshochschulkurse im
Herbst-/Wintersemester 08/09

Anmeldungen und nähere Informationen er-
halten Sie bei der Geschäftsstelle vhs im
Stadtforum, Tel. 07581 2009-0 oder unter
http://www.bad-saulgau.de/vhs-start/
index.htm

Deutsch als Fremdsprache
Kurs-Nr. 091430
donnerstags, ab 12.3.2009
19.00 - 20.30 Uhr
15 x, Realschule Bad Saulgau, Zi. 304
Gebühr: pauschal 70,00 E
Informationsabend zu Nachhilfekursen
in Englisch und Französisch
Eine Anmeldung zu diesem Informations-
abend ist unbedingt erforderlich.
Kurs-Nr. 091410
Do., 12.3.2009, 19.00 - 21.45 Uhr
Stadtforum Bad Saulgau, vhs-Räume
Gebührenfrei!

Schwingungstraining
Training für eine verbesserte Körperhaltung/
Stabilisation mit STABY
Kurs-Nr. 091330
montags, ab 16.3.2009, 20.00 - 21.00 Uhr
6 x, Sonnenhof-Therme Bad Saulgau
Gymnastikraum
Gebühr: 36,00 E

Grundkurs Bogenschießen
Die benötigte Ausrüstung (moderner Sport-
bogen) wird zur Verfügung gestellt.
Alter: ab 10 Jahren
Kurs-Nr. 091315
montags, ab 16.3.2009, 19.00 - 21.00 Uhr
5 x, Bogensporthalle Reha-Klinik, B.S.
Gebühr: 40,00 E
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Französisch Mittelstufe (A2)
Kurs-Nr. 091412
dienstags, ab 17.3.20009
19.30 - 21.00 Uhr
10 x, Realschule Bad Saulgau, Zi. 302
Gebühr: ab 42,00 E

Spanisch Grundstufe III (A1)
Kurs-Nr. 091417
dienstags, ab 17.3.2009, 19.30 - 21.00 Uhr
12 x, Realschule Bad Saulgau, Zi. 211
Gebühr: ab 50,00 E

Spanisch Konversation
Fortgeschrittene (B1)
Kurs-Nr. 091418
dienstags, ab 17.3.2009, 18.00 - 19.30 Uhr
12 x, Realschule Bad Saulgau, Zi. 211
Gebühr: ab 50,00 E

Französisch Konversation
Kurs-Nr. 091411
dienstags, ab 17.3.2009, 19.30 - 21.00 Uhr
10 x, Realschule Bad Saulgau, Zi. 130
Gebühr: ab 42,00 E

Einkommensteuererklärung
leicht gemacht
Kurs-Nr. 091531
dienstags, ab 17.3.2009, 19.00 - 22.00 Uhr
2 x, Stadtforum Bad Saulgau, vhs-Räume
Gebühr: 25,00 E

Aufbaukurs Bogenschießen
Alter: ab 10 Jahren, nach oben keine
Grenze, bitte Sportschuhe mitbringen
Kurs-Nr. 091316
dienstags, ab 17.3.2009, 19.00 - 21.00 Uhr
5 x, Bogensporthalle Reha-Klinik, B.S.
Gebühr: 40,00 E

Französisch für Senioren
Fortgeschrittene
Kurs-Nr. 091408
dienstags, ab 17.3.2009, 9.00 - 10.30 Uhr
10 x, Stadtforum Bad Saulgau, vhs-Räume
Gebühr: ab 42,00 E

PC-Kurs für mutige Frauen
Für Teilnehmerinnen mit PC-Grundkennt-
nissen geeignet
Kurs-Nr. 091526
dienstags, ab 17.3.2009, 19.00 - 21.15 Uhr
4 x, Realschule Bad Saulgau, Zi. A 213
Gebühr: 38,00 E

PC für Kids - ab der 4. Klasse
Kurs-Nr. 091524
dienstags, ab 17.3.2009, 17.15 -18.45 Uhr
4 x, Realschule Bad Saulgau, Zi. A 213
Gebühr: 30,00 E

Tai Chi für Fortgeschrittene
Kurs-Nr. 091323
mittwochs, ab 18.3.2009
18.30 - 20.00 Uhr
15 x, Klinik Am Schönen Moos
Konferenzraum
Gebühr: 80,00 E

Qigong für Fortgeschrittene
Kurs-Nr. 091324
mittwochs, ab 18.3.2009
20.00 - 21.30 Uhr
15 x, Klinik Am Schönen Moos
Konferenzraum
Gebühr: 80,00 E

Gratins
Kurs-Nr. 082359
donnerstags, ab 19.3.2009
18.30 - 22.00 Uhr
Brechenmacher-Schule, Küche
Gebühr: 15,00 E
plus Zutatenumlage 6,00 - 10,00 E

Italienisch Grundstufe I (A 1)
Kurs-Nr. 091420
donnerstags, ab 19.3.2009
18.00 - 19.30 Uhr
10 x, Realschule Bad Saulgau, Zi. 303
Gebühr: ab 42,00 E

Italienisch Grundstufe III (A1)
Kurs-Nr. 091421
donnerstags, ab 19.3.2009
19.30 - 21.00 Uhr
10 x Realschule Bad Saulgau, Zi. 303
Gebühr: ab 42,00 E
"Was braucht’s für ein gutes
Bewerbungsgespräch?" (Junge vhs)
Kurs-Nr. 091536
Freitag, 13.3.2009, 14.00 - 18.00 Uhr
Stadtforum, vhs-Räume
Gebühr: 38,00 E
Rhetorik für den Beruf - Workshop
für erfolgreiche Präsentationen
und Gespräche (für Erwachsene)
Kurs-Nr. 091538
Samstag, 14.3.2009, 10.00 - 12.30 Uhr
und 14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag, 19.3.2009, 17.30 - 21.00 Uhr
Stadtforum Bad Saulgau, vhs-Räume
Gebühr: 120,00 E
Infos und Anmeldungen bei der Geschäfts-
stelle der Volkshochschule Bad Saulgau,
Lindenstraße 7, 88348 Bad Saulgau, Tel.
07581 2009-0, Fax 07581 2009-12, E-Mail:
vhs@t-b-g.de

UMWELT UND
NATUR

Krötenzaunaktionen in
Wagenhausen auf 14. und
in Hochberg auf 13.3.2009
verschoben

Auf Grund der starken Schneefälle am ver-
gangenen Wochenende musste das Auf-
stellen der Amphibienzäune in Wagenhau-
sen und Hochberg verschoben werden.
Am Gemeindeverbindungsweg Hochberg-
Lampertsweiler am Aussiedlerhof Dreher
startet die Aktion am Freitag, 13.3.2009, um
16.00 Uhr. Die Pfadfinder "Royal Rangers"
helfen und es sind auch weitere Helfer will-
kommen.
In Wagenhausen werden am Samstag,
14.3.2009, ab 9.00 Uhr mit den Klassen 8
und 10 der Realschule rund 500 Meter Zaun
aufgebaut. Auch hier sind weitere freiwillige
Helfer gerne gesehen.
Nach dem Aufstellen der Zäune und Eingra-
ben der Eimer müssen die Eimer jeden Mor-
gen und jeden Abend auf Amphibien kon-
trolliert werden. Die Frösche, Kröten und
Molche werden gezählt, in eine Liste einge-
tragen und über die Straße getragen. Wer

solch eine Aufgabe in Wagenhausen an ei-
nem oder zwei bestimmten Tagen pro Wo-
che übernehmen möchte, kann sich an
Martina Boos oder Eberhard Laub, Tel.
5564 oder 8744, wenden oder dies beim
Zaunaufbau mitteilen.
Wer in Hochberg die Eimer leeren will, kann
sich an den BUND, Tel. 8407, wenden oder
dies ebenfalls beim Zaunaufbau sagen.
Für beide Aktionen bitte wetterfeste Klei-
dung, Schuhwerk und eventuell Werkzeug
wie Fäustel, Spaten oder Schaufel mit-
bringen.
Organisatoren dieser Aktionen sind der Na-
turschutzbund (NABU), der Bund für Um-
welt und Naturschutz (BUND), Martina Boos
und Eberhard Laub sowie der städtische
Umweltbeauftragte.

TSV-Wald- und Feldputzete
ist am 14.3.2009 um 14.00 Uhr

Für ein sauberes Bad Saulgau
Am Samstag, 14.3.2009, ist’s so weit. Der
Jugendvorstand des TSV Bad Saulgau lädt
wieder zur großen jährlichen Wald- und
Feldputzete rund um die Kernstadt ein, die
er gemeinsam mit der Stadt organisiert. Je
mehr fleißige Hände dabei sind, umso
erfolgreicher die Aktion.
Treffpunkt ist um 14.00 Uhr der Trimm-
Dich-Pfad-Parkplatz an der Fulgenstadter
Straße. Im Übrigen sind freiwillige Helfer
auch außerhalb des TSV herzlich willkom-
men. Es wäre hilfreich, wenn einige Pkws
zur Verfügung stünden, da nicht alle Sam-
meltouren vor Ort beginnen können. Abfall-
säcke und Stadtpläne werden vor Ort aus-
geteilt. Wetterfeste Kleidung, festes Schuh-
werk und Arbeitshandschuhe sollten mitge-
bracht werden. Wie auch im letzten Jahr
winkt den jüngeren Teilnehmern im An-
schluss an die Putzete als Belohnung ein
Kinobesuch. Für Vesper und Getränke ist
gesorgt.

Für ein sauberes Bad Saulgau:

Kostenlose Hundekottüten
an der Rathauszentrale

Gerade nach der Schneeschmelze kommt
so manch wilder Müll und auch Hundekot
ans Tageslicht. Vor allem die Häuflein, die
auf Grund der steigenden Anzahl großer
Hunde immer größer werden, sind ein Är-
gernis. Viele Spazierwege und Wegränder
sind dadurch verschmutzt. Fußgänger,
Fahrrad- und Rollstuhlfahrer und auch die
Landwirtschaft sind hiervon betroffen.
Seit einigen Jahren hat die Stadt an der Rat-
hauszentrale für Hundehalter einen Service
eingerichtet. Jeder Hundebesitzer kann
kostenlos ein Set mit 50 Hundekottüten ab-
holen und wenn diese aufgebraucht sind,
ein weiteres Set abholen usw. Auch die
Ortsverwaltungen sind im Besitz solcher
Sets. Die gebrauchten Tüten müssen dann
ordnungsgemäß entsorgt werden.
Helfen Sie bitte mit, unsere Stadt und un-
sere schöne Natur sauber zu halten und
nehmen Sie dieses Angebot an. Fast die
Hälfte aller Hundebesitzer nimmt bereits
diesen Service in Anspruch.
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In bestimmten Bereichen wie Fußgängerzo-
nen, Trimm-Dich-Pfad, Schillerhöhe, Sieße-
ner Fußweg, Tissener Fußweg, Siebenkreu-
zerweg, Bernhauser Weg sind Hunde an
der Leine zu führen.

Rollen für Gelbe Säcke wer-
den einzeln ausgegeben -
sonst zur Fa. ALBA

Ende des letzten Jahres wurden die Gelben
Säcke an alle Haushalte verteilt. Wenn die
Säcke aufgebraucht sind, kann an der Rat-
hauszentrale eine neue Rolle abgeholt wer-
den. Die Rollen werden einzeln ausgege-
ben. Wer aus irgendwelchen Gründen meh-
rere Rollen benötigt (Gewerbebetriebe etc.),
erhält diese bei der Fa. ALBA in der Mack-
straße 45, sofern ihm mehrere Rollen zu-
stehen.

Die Moosheimer Störche
sind zurückgekehrt

Das Foto von Benigna Schütrumpf zeigt Er-
freuliches. Seit Ende Februar ist das Moos-
heimer Storchennest wieder besetzt. Ver-
mutlich handelt es sich um das gleiche Stor-
chenpaar, das im letzten Jahr erfolgreich
brütete und einen Jungstorch groß zog.
Nach mehr als 40 Jahren brütete dort wie-
der ein Paar erfolgreich. Die Moosheimer
Störche haben die lange Reise über meh-
rere tausend Kilometer in den Süden -
wahrscheinlich nach Mittelafrika - scheinbar
gut überstanden und können sich nun ganz
auf das Brutgeschäft konzentrieren.

Häckselaktion des BUND - An-
meldeschluss ist der 13.3.2009

Der Bund für Umwelt- und Naturschutz
führt dieses Frühjahr wieder in der Kernstadt
mit dem städtischen Häcksler eine kosten-
lose Häckselaktion durch. Termine sind der
20. und 21. sowie der 27. und 28.3.2009.
Gehäckselt werden kann Baum- und
Strauchschnitt bis zu Armstärke aus Haus-
gärten in haushaltsüblichen Mengen. An-
meldungen werden ab sofort beim BUND in
der Hindenburgstraße 10, Tel. 8407, entge-
gengenommen. Anmeldeschluss ist der
13.3.2009.
Im Umland werden die Häckselaktionen von
den jeweiligen Ortsverwaltungen organisiert
und im Stadtjournal bekannt gegeben.

Für Obstbaumschnittkurs
am 21.3.2009 anmelden

Am Samstag, 21.3.2009, bietet die Volks-
hochschule in Zusammenarbeit mit dem
Obst- und Gartenbauverein und dem städti-
schen Umweltbeauftragten für Hobbygärt-
ner und andere Interessierte erneut einen
Obstbaumschnittkurs an. Der Kurs wird
vom erfahrenen Baumwart Georg Fetscher
geleitet und findet von 14.00 bis 16.15 Uhr
im Obstgarten Lohmiller an der Fulgenstad-
ter Straße oberhalb des Bahnübergangs
statt. Am 28.2.2009 wurde dort bereits ein
Kurs durchgeführt. Anmeldungen nimmt die
VHS, Tel. 07581 2009-0, bis spätestens
Mittwoch, 18.3.2009, entgegen.

Entsorgungstermine

Hausmüll (Restmüll)
Bezirke 1, 3:
Dienstag, 24.3.2009
Bezirke 2, 4:
Mittwoch, 25.3.2009
Bezirk 5:
Montag, 23.3.2009
Bezirk 6:
Montag, 16.3.2009

Gelber Sack
Bezirke 1 - 6:
Mittwoch, 25.3.2009

Papier
Bezirke 1, 2, 4, 6:
Freitag, 3.4.2009
Bezirke 3, 5:
Donnerstag, 2.4.2009

Bezirk 1:
zwischen B 32 und Bahnlinie
(einschließlich B 32)
Bezirk 2:
östlich B 32
Bezirk 3:
südlicher Bereich
zwischen Sießener Fußweg und Bahnlinie
(einschl. Badstraße und Chalaisplatz)
Bezirk 4:
nördlicher Bereich
zwischen Sießener Fußweg und Bahnlinie
(Schönhalde, Thermalbad)
Bezirk 5:
Bogenweiler, Bolstern, Friedberg
Fulgenstadt, Haid, Heratskirch
Moosheim, Schwarzach, Sießen
Wilfertsweiler und Wolfartsweiler
Bezirk 6:
Bondorf, Bierstetten, Braunenweiler
Engenweiler, Großtissen, Hochberg
Kleintissen, Lampertsweiler, Luditsweiler
Nonnenweiler, Ober-/Untereggatsweiler
Renhardsweiler und Steinbronnen

Bei Problemen mit der Abfuhr des Gelben
Sacks und Fragen kostenlose Hotline bei
der Fa. Alba Oberschwaben GmbH & Co.
KG (früher MB plus): 0800 5089000.

Problemstoffsammlungen
(halbjährlich):
Samstag, 16.5.2009
Städtischer Bauhof, Glockeneichweg
12.30 - 14.00 Uhr

Grüngut-Bündelsammlung
(halbjährlich):
Die nächste Sammlung findet von 22. bis
24.4.2009 statt.

Recyclinghof Moosheimer Straße
(ehem. Staudgelände)
Holz, Kunststoffverpackungen, Elektronik-
schrott, kleine Mengen an Bauschutt (20 l
Bauschutt = 0,50 E); Grüngut wie gewohnt
wieder ab voraussichtlich Ende März 2009
Anlieferungen bis zu 1 m3 kostenlos
Mehrmengen 7,00 E je m3

Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag, 13.00 - 17.00 Uhr
und Samstag, 9.00 - 15.00 Uhr

Grünguthof Mackstraße
(Nähe Fa. MB plus):
Wie gewohnt über den Winter bis voraus-
sichtlich Ende März 2009 geschlossen.

Auskünfte zu unserer Rubrik "Um-
welt und Natur" erteilt der städtische
Umweltbeauftragte Thomas Lehen-
herr, Tel. 07581 207-270.

AUS DEN
STADTTEILEN

BIERSTETTEN
Ortsvorsteher: Albert Traub
Tel. Rathaus: 07583 2369
Tel. privat: 07583 2445
Dienstzeiten: Dienstag ab 18.00 Uhr

Kindergarten Regenbogen

Siehe unter Renhardsweiler.

Förderverein für Kultur und
Sport e.V. Renhardsweiler

Josefsfeier

Am Donnerstag,
19.3.2009, veranstaltet
der Förderverein für Kultur
und Sport die traditionelle
Josefsfeier in den Gemein-
schaftsräumen des Rat-
hauses in Bierstetten. Die
Feier beginnt nach dem
Gottesdienst, der um
19.00 Uhr in der Josefska-
pelle in Bierstetten gefeiert
wird. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt.
Die Bevölkerung ist herz-
lichst eingeladen.
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BNV Bierstetten

Generalversammlung
Am kommenden Samstag,
14.3.2009, findet um 20.00 Uhr die
12. ordentliche Generalversammlung
des Brauchtums- und Narrenvereins
Bierstetten e.V. im Sportheim Ren-
hardsweiler statt. Alle Mitglieder und
Interessenten des Vereins sind dazu
recht herzlich eingeladen.
Tagesordnungspunke:
1. Begrüßung
2. Protokollbericht

des Schriftführers
3. Berichte der Vorstandschaft
4. Diskussion/offene Fragen zu

den Berichten; Entlastung der
Vorstandschaft

5. Wahlen
6. Verschiedenes
7. Wünsche und Anträge
8. Schlussworte
Auf zahlreiches Kommen freut sich
die Vorstandschaft.

BOLSTERN
Ortsvorsteher: Anton Störk
Tel. Rathaus: 07581 8763
Tel. privat: 07581 2839
Mobil: 0151 12750605
Dienstzeiten:
Dienstag und Freitag, 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr

Seniorennachmittag

Am kommenden Sonntag, 15.3.2009, sind
in Bolstern alle Senioren zu einem gemütli-
chen Beisammensein eingeladen. Begon-
nen wird um 14.00 Uhr mit einer Andacht
in der St.-Gallus-Kirche, an die sich das ge-
mütliche Beisammensein im Pfarrhaus bei
Kaffee, Kuchen und Vesper anschließt.

Heimat- und Narrenver-
ein Bolstern

Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung findet am
Samstag, 28.3.2009, um 19.00 Uhr,
im Sportheim Bolstern statt. Hierzu
sind alle recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung

durch den 1. Vorsitzenden
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Abteilung

Kinderfasnet
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung
8. Wahlen der Vorstandschaft
9. Vorhaben und Ziele

2009/2010

10. Rückblick Fasnet 2009
11. Wünsche und Anträge
Anträge sind schriftlich bis zum
20.3.2009 beim 1. Vorsitzenden ein-
zureichen.

Helferfest
Der HNV möchte sich bei allen Helfern des
diesjährigen Jubiläums herzlich bedanken.
Das Helferfest findet im Rahmen unserer
Mitgliederversammlung statt. Der gemein-
same Abend beginnt um 19.00 Uhr mit ei-
nem gemeinsamen Essen und endet mit ein
paar gemütlichen Stunden nach der Mitglie-
derversammlung.
Der HNV freut sich, viele Helfer begrüßen
zu dürfen.

SV Bolstern

Abt. Fußball
Am Sonntag, 15.3.2009, spielt der SV Bol-
stern in Ölkofen.

1. Mannschaft
15.00 Uhr SV Ölkofen - SV Bolstern

Reservemannschaft
13.15 Uhr SV Ölkofen - SV Bolstern

Abt. Aerobic
Am Dienstag, 17.3.2009, finden, wie ge-
wohnt, um 19.00 Uhr die Übungsstunden
statt.

BONDORF
Ortsvorsteher: Georg Locher
Tel. Rathaus: 07581 6423
Tel. privat: 07581 2333
Dienstzeiten: Montag, 19.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch, 18.30 - 20.00 Uhr

Grüngutentsorgung

Auch in diesem Frühjahr wird wieder Reisig
entsorgt. Vom 22. bis 24.4.2009 findet die
diesjährige Bündelsammlung statt. Zusätz-
lich wird wieder Reisig gehäckselt. Anmel-
dungen nimmt dazu die Ortsverwaltung ent-
gegen.

BRAUNENWEILER
Ortsvorsteher: Berthold Stützle
Tel. Rathaus: 07581 7568
Tel. privat: 07581 4398
Dienstzeiten: Dienstag, 18.30 - 20.30 Uhr
Freitag, 18.30 - 19.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

Fundsache

In der Bürgerhalle wurde eine Halskette ge-
funden. Der rechtmäßige Besitzer kann die
Halskette bei der Ortsverwaltung abholen.

Einladung
zur Ortschaftsratssitzung

Am Mittwoch, 18.3.2009, findet
um 19.30 Uhr im Rathaus eine öf-
fentliche Sitzung des Ortschaftsra-
tes statt.

Tagesordnung:
1. Verlesen des Protokolls

der letzten Sitzung
2. Bekanntgaben des Ortsvorstehers
3. Kommunalwahlen 2009
4. Verbrauchsabrechnungen
5. Dorfchronik
6. Anfragen nach § 5 der

Geschäftsordnung
gez. Berthold Stützle
Ortsvorsteher

Appell an Hundehalter

Hundekot
Bei der Ortsverwaltung gehen immer wieder
Beschwerden über Hundekot ein. Das gibt
Veranlassung, die Hundehalter auf ihre
Pflichten hinzuweisen. Nach der geltenden
polizeilichen Verordnung haben die Halter
oder Führer eines Hundes dafür zu sorgen,
dass ihr Tier seine Notdurft nicht auf öffentli-
chen Flächen oder in fremden Vorgärten
verrichtet.

Freilaufende Hunde
"Der tut Ihnen nichts!" So oder ähnlich wer-
den Fußgänger oder Fahrradfahrer von
Hundehaltern angesprochen, wenn sich de-
ren freilaufender Hund nähert. Das nützt
dem betroffenen Fußgänger oder Radfahrer
aber wenig. Er ängstigt sich, vom Vierbeiner
gebissen zu werden. Schließlich kennt er
das Tier ja nicht oder er hat schon mit ande-
ren Hunden schlechte Erfahrungen gesam-
melt.
Nach polizeilicher Verordnung sind Hunde
auf öffentlichen Straßen und Gehwegen an
der Leine zu führen. Wer dies als Hundehal-
ter missachtet, riskiert eine empfindliche
Geldbuße.

FRIEDBERG
Ortsvorsteher: Eugen König
Tel. Rathaus: 07581 8341
Tel. privat: 07581 8742, Fax: 526255
Dienstzeiten:
Montag u. Freitag, 19.00 - 20.30 Uhr

Gehölzaktion

Wer in seinem Hausgarten oder in der freien
Landschaft etwas für die Natur tun und ein-
heimische Gehölze pflanzen möchte, kann
diese bis spätestens 24.3.2009 bei Orts-
vorsteher Eugen König bestellen. Auch im
Hinblick auf die nächste Ebene des Wettbe-
werbs "Unser Dorf hat Zukunft" ist diese Ak-
tion sicherlich ein Pluspunkt. Im Sommer
wird eine Bezirkskommission unser Dorf er-
neut bewerten.
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Folgende Arten können bestellt werden:
Bäume:
Stieleiche, Rotbuche, Esche, Spitz- und
Bergahorn, Vogelkirsche, Hainbuche, Win-
ter- und Sommerlinde, Bergulme, Hänge-
birke, Roterle, Zitterpappel, Vogelbeere,
Mehlbeere
Sträucher:
Hartriegel, Kornelkirsche, Waldhasel, Wol-
liger Schneeball, Weißdorn, Bergahorn,
Traubenkirsche, Felsenbirne, Schlehe, Pfaf-
fenhütchen, Schwarzer Holunder, Salweide
Fragen zu den einzelnen Arten und etwai-
gen Kosten beantwortet der städtische Um-
weltbeauftragte Thomas Lehenherr, Tel.
207-270.

Unser Dorf hat Zukunft!

Einladung
zur gemeinsamen Sitzung
von Ortschaftsrat, den Mitgliedern
der fünf Arbeitsgruppen und den Pa-
ten der öffentlichen Grünanlagen am
Mittwoch, 18.3.2009, 20.00 Uhr,
Dorfgemeinschaftshaus (Großer
Saal)
Nach einem Rückblick und der Aus-
wertung der Ergebnisse des Kreis-
entscheides geht es um die Vorberei-
tung auf den Bezirksentscheid und
um die Weiterentwicklung des
Dorfes.
Im Anschluss sind die Teilnehmer zu
Starkbier und zu zünftigen bayeri-
schen Spezialitäten herzlich einge-
laden.

Förderverein
des MV Friedberg e.V.

Generalversammlung
Am Freitag, 3.4.2009, ab 19.00 Uhr
findet im Probelokal des MV Fried-
berg die Jahreshauptversammlung
des Fördervereins des MV Friedberg
e.V. statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht des Vorstandes
6. Entlastungen
7. Wünsche und Anträge
Anträge zur Änderung oder Ergän-
zung der Tagesordnung müssen bis
zum 28.3.2009 beim Ersten Vorsit-
zenden, Daniel Schneider, Häusler-
weg 7, 88348 Bad Saulgau, einge-
reicht werden.

Landfrauen Friedberg

Besinnlicher Nachmittag
in der Fastenzeit
Am Dienstag, 17.3.2009, um 13.30 Uhr
findet im Kloster Heiligkreuztal ein besinnli-
cher Nachmittag statt; Abfahrt mit Privat-
Pkws um 12.50 Uhr, am DGH.
Anmeldungen bei den Ortsvertreterinnen

Zuckergässle
Bonbonherstellung wie vor 150 Jahren, die
Vorführung findet am Montag, 6.4.2009,
um 14.00 Uhr statt. Hier erfährt man, wie
Bonbons und Zuckerhasen hergestellt wer-
den. Die Vorführung und Verkostung ist in
gemütlicher Atmosphäre bei Kaffee und Ku-
chen sowie einem zünftigen Vesper.
Da die Plätze begrenzt sind, Bitte um
schnellste Anmeldungen.
Auch Nichtmitglieder sind bei dieser Veran-
staltung willkommen.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Friedberg

Jahreshauptversammlung
Der Schwäbische Albverein, Orts-
gruppe Friedberg, hält am Samstag,
21.3.2009, um 20.00 Uhr im Wan-
derheim seine Jahreshauptver-
sammlung ab.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte

- des Schriftführers
- des Kassiers
- der Kassenprüfer
- des Hüttenwarts
- des Wanderwarts
- des Vorstandes

4. Entlastung
5. Wünsche und Anträge

Anträge müssen schriftlich bis
19.3.2009 beim Vorstand Michael
Mitlacher eingereicht werden.

FULGENSTADT
Ortsvorsteher: Bernhard Boscher
Tel. Rathaus: 07581 3890
Tel. privat: 07581 2323
Dienstzeiten: Montag, 17.30 - 20.00 Uhr
Freitag, 18.30 - 20.00 Uhr

Häckselaktion

Wer Interesse an einer Frühjahrshäckselak-
tion hat, sollte sich bis spätestens
31.3.2009 bei der Ortsverwaltung an-
melden.

Hundehalter

Auf Grund vermehrter Beschwerden unse-
rer Bürger weist die Ortsverwaltung noch-
mals darauf hin, dass herrenlose bzw. frei-
laufende Hunde sowie deren Hinterlassen-
schaften auf öffentlichen oder privaten
Grundstücken nicht geduldet werden.
Jeder Hundehalter kann für sein Tier zur
Verantwortung gezogen werden.

Kostenlose Hundetütchen können bei der
Orts- oder Stadtverwaltung abgeholt
werden.

Kindergarten Fulgenstadt

Am Fasnetsdienstag wurden dieses Jahr
erstmals die schönsten Kostüme/Gruppen
des Dorfumzuges prämiert. Hierbei gewan-
nen die Kinder des Kindergarten Fulgen-
stadt mit ihren Tierkostümen den 1. Platz
und somit 30,00 E, die sie für die Einrich-
tung der Werkstatt verwenden können.

Voranzeige: Frühjahrsbazar
Am Samstag, 21.3.2009, veranstaltet der
Kindergarten St. Josef, Fulgenstadt, einen
Frühjahrsbazar. Wir beginnen um 16.00 Uhr
in der Pfarrkirche St. Ulrich und Konrad mit
einem Familiengottesdienst. Danach sind
alle in den Pfarrsaal eingeladen, wo wir un-
sere selbst gebastelten Frühjahrs- und Os-
terdekorationen zum Kauf anbieten. Auch
für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Mit dem Erlös des Bazars wird im Kinder-
garten eine Werkstatt eingerichtet.

FV Fulgenstadt

Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung des
Fußballvereins Fulgenstadt für
das Geschäftsjahr 2008 findet am
Freitag, 20.3.2009, um 20.00 Uhr
in der Pfarrscheuer in Fulgenstadt
statt.
Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde
und Gönner des Vereins eingeladen.

Tagesordnung:
- Eröffnung und Begrüßung,

Totenehrung
- Jahresberichte
- Entlastungen
- Beschlussfassung über Anträge
- Satzungsänderung
- Ehrungen
- Wahlen
- Wünsche/Sonstiges
Anträge zur Tagesordnung müssen
bis spätestens drei Tage vor der Mit-
gliederversammlung beim 1. Vorsit-
zenden Karl Widmann, Kapellenberg
11, 88348 Bad Saulgau/Fulgenstadt
eingereicht werden.

Die Mitgliederversammlung des
Fördervereins des Fußballvereins
Fulgenstadt findet um 19.15 Uhr
statt.
Tagesordnung:
Begrüßung, Jahresberichte, Entlas-
tung, Beschlussfassung über An-
träge, Wünsche und Sonstiges
Anträge zur Tagesordnung müssen
bis spätestens drei Tage vor der Mit-
gliederversammlung beim 1. Vorsit-
zenden Khirallah Birkler, Saulgau-
erstr. 20, 88348 Bad Saulgau/Ful-
genstadt eingereicht werden.

Aktive

Erstes Rückrundenspiel:
Sonntag, 15.3.2009
SC Türkiyemspor Saulgau - FV Fulgenstadt
Reserve um 13.15 Uhr
1. Mannschaft um 15.00 Uhr
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Jugendabteilung

Samstag, 14.3.2009
C-Jugend, Bezirksstaffel
SV Unterstadion - FV Fulgenstadt
um 13.45 Uhr

D-Jugend, Leistungsstaffel 2
FV Fulgenstadt - SV Hohentengen
um 13.45 Uhr

MV Fulgenstadt e.V.

Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 13.3.2009, findet im
Probelokal die Jahreshauptver-
sammlung des Musikvereins Fulgen-
stadt e.V. statt.
Beginn ist um 20.00 Uhr. Es sind alle
Mitglieder sowie Freunde und Gön-
ner des Vereins recht herzlich einge-
laden.
Die Tagesordnung wird an der Ver-
sammlung bekannt gegeben.

Förderverein Mehrzweckhalle
Fulgenstadt e.V.

Mitgliederversammlung
Der Förderverein Mehrzweckhalle
Fulgenstadt e.V. hält seine Mitglie-
derversammlung am Sonntag,
29.3.2009, um 10.00 Uhr im Musik-
probenraum des Musikvereins ab.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch

den Vorsitzenden
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung
7. Wahlen
8. Anträge und Wünsche

Anträge von Mitgliedern an die Mit-
gliederversammlung müssen fünf
Tage vor der Mitgliederversammlung
beim Vorsitzenden Hermann Nusser,
Mieterkinger Straße 24, 88348 Bad
Saulgau-Fulgenstadt, schriftlich ein-
gereicht sein.
Alle Mitglieder, Freunde und Gönner
sowie die ganze Bevölkerung ist zu
dieser Versammlung, verbunden mit
Frühschoppen, recht herzlich einge-
laden.

Rückblick auf das 6. Wilhelm-Michel-
berger-Gedächtnis-Preisskatturnier
Das 6. Wilhelm-Michelberger-Gedächtnis-
Preisskatturnier am 7.3.2009 in der Pfarr-
scheuer in Fulgenstadt hatte auch dieses
Jahr wieder eine sehr schöne Atmosphäre.
Herzlichen Dank allen Teilnehmern für ihr
Kommen sowie den Spendern für die Geld-
und Sachpreise.

V.l.n.r.: Platz 3: Klemens Tobey; Platz 1: Al-
bin Metz; Platz 2: Falk Rolle mit dem Vorsit-
zenden Hermann Nusser

GROßTISSEN
Ortsvorsteher: Karl Wicker
Tel. Rathaus: 07581 3726
Tel. privat: 07581 8847
Fax privat: 07581 527281
Dienstzeiten: Montag, 19.00 - 21.00 Uhr

Einladung
zur Ortschaftsratsitzung

Am Montag, 16.3.2009, findet um
20.00 Uhr eine öffentliche Sitzung
des Ortschaftsrates im Gemein-
schaftsraum des Kindergartens
Großtissen, Im Wiesengrund 1,
88348 Bad Saulgau-Großtissen,
statt.

Tagesordnung:
1. Verlesung des Protokolls

vom 12.11.2008
2. Berichte und Bekanntgaben
3. Kommunalwahlen 2009
4. Weiteres Vorgehen

Umbau Mehrzweckraum
5. Jahresabrechnung und Gebüh-

renanpassung der Jagdpacht/
Maschinen und Geräte

6. Verschiedenes, Wünsche
und Anträge

gez. Karl Wicker
Ortsvorsteher

Liederkranz
Tissen-Moosheim e.V.

Generalversammlung
Nach der ordnungsgemäßen Einladung der
Mitglieder konnte der Liederkranz Tissen-
Moosheim 1925 e.V. am 3.3.2009 im Gast-
haus "Schönblick" in Kleintissen seine dies-
jährige Generalversammlung abhalten.
Nach einer kurzen Rückblende auf 2008
stellte der Vorsitzende Klaus Blaser die vom
Vorstand beschlossenen Änderungen, die im
Wesentlichen die Außenwirkung und die Mo-
dernisierung des Vereins betreffen, in den Mit-
telpunkt seiner Ausführungen.

Zur schnellen Realisierung wurden Arbeits-
gruppen gebildet, die ihre Tätigkeiten bereits
aufgenommen haben.
Die Versammlung gedachte der 2008 gestor-
benen langjährigen Mitglieder mit einer
Schweigeminute.
Schriftführer Josef Sigg informierte über die
Aktivitäten, z.B. die sehr gute Resonanz des
Männerchores, was auch der Chorleiter be-
stätigte.
Michael Schenk hob den hohen Anteil von
Isolde Stopper hervor, die ihn vertrat, wenn
er selber verhindert war.
Der Kassier Roland Eisele konnte über eine
ausgeglichene Kassenlage berichten. Die
bestellten Kassenprüfer hatten nichts zu be-
anstanden.
Die Entlastung des Vorstands durch OV Karl
Wicker erfolgte einstimmig.
Die vom Vorstand initiierte Werbeaktion zur
Gewinnung neuer Chormitglieder war trotz
Skepsis ein voller Erfolg. So werden Armin
Birkle, Michael Brölz, Ralf Bulander, Tho-
mas May und Peter Stützle den Chor ver-
stärken.

MV Moosheim-Tissen

Siehe unter Mossheim.

HAID
Ortsvorsteher: Josef Halder
Tel. Rathaus: 07581 8813
Tel. privat: 07581 6214
Dienstzeiten: Montag, 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr
Samstag, 9.00 - 11.00 Uhr

’Josefs-Feier’ in Bogenweiler

Das diesjährige Kapellenpatrozinium in der
St.-Josef-Kapelle in Bogenweiler wird am
Donnerstag, 19.3.2009, gefeiert.
Dazu findet um 18.30 Uhr eine Eucharistie-
feier mit Pfarrer Knor statt. Anschließend
trifft man sich im Foyer des DGH zum ge-
mütlichen Beisammensein. Hierzu sind alle
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Josefinen und Josefs und die ganze Bür-
gerschaft aus Haid, Bogenweiler, Sießen,
Wilfertsweiler, Bolstern und Heratskirch und
auch aus der Kernstadt herzlich einge-
laden!

Chorgemeinschaft
Haid e.V.

Jahreshauptversammlung
Am kommenden Sonntag,
15.3.2009, findet um 19.30 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus in Bo-
genweiler eine ordentliche Jahres-
hauptversammlung statt.

Tagesordnung:
Siehe Stadtjournal vom 5.3.2009
Alle aktiven und passiven Mitglieder,
Eltern der Kinderchorkinder, Freunde
und Gönner des Vereins sind zu die-
ser Versammlung herzlich einge-
laden!

HOCHBERG
Ortsvorsteher: Josef Reiser
Tel. Rathaus: 07581 6244
Tel. privat: 07581 7348, Fax: 8274
Dienstzeiten:
Dienstag u. Freitag, 18.00 - 20.00 Uhr

Aktives Hochberg e.V.

Jugendraum/Jugendtreff
Am Samstag, 14.3.2009, um 19.00 Uhr
findet für alle Interessierten ein erstes Tref-
fen im Jugendraum der "Neuen Krone"
statt. Wir möchten an diesem Abend he-
rausfinden, wer Interesse hat, was Ihr gerne
macht und wie Ihr Euch dies vorstellt. Neu-
gierig? Dann kommt doch einfach vorbei!

NV Hochberg e.V.

Jahreshauptversammlung
Am 28.3.2009 um 20.00 Uhr findet
im Sportheim Hochberg die Jahres-
hauptversammlung statt. Anträge
sind spätestens zwei Wochen vorher
bei der Vorstandschaft einzureichen.

SV Hochberg

Sollten es die Platzverhältnisse zulassen,
findet am Sonntag, 15.3.2009, der Rück-
rundenauftakt in der Kreisliga A Donau Staf-
fel II statt.
Der SV Hochberg empfängt die Gäste des
FC Mengen. Spielbeginn der Reserve ist um
13.15 Uhr, die 1. Mannschaft beginnt um
15.00 Uhr.

Rückblick Jugendhallenturniere
Am Sonntag, 1.3.2009, richtete der SVH in
der Bad Saulgauer ABC-Sporthalle Fußball-
turniere für Jugendmannschaften aus.

Beim ersten E-Jugend-Turnier dominierte
die Mannschaft des SV Weingarten das Tur-
nier und gewann im Finale gegen die SG
Aulendorf mit 7:0 Toren.

Platz 3 belegte die SG Ebersbach/Blönried
nach Neun-Meter-Schießen gegen den FV
Bad Saulgau I. Die weiteren Plätze belegten
der SV Betzenweiler, SV Hoßkirch, FV Bad
Saulgau II und der SV Renhardsweiler II.

Das zweite E-Jugend-Turnier gewann die
Mannschaft des Bad Saulgauer FC vor dem
FV Fulgenstadt, dem SV Hausen a.A., dem
FV Bad Saulgau III, der SG Ebersbach/
Blönried II und dem SV Renhardsweiler I.

Das B-Juniorinnen-Turnier sah im TSB Ra-
vensburg einen überlegenen Turniersieger.
Ungeschlagen mit 18 Punkten und 19:0 To-
ren dominierte die Mannschaft um die
Hochbergerin Stefanie Löw das Turnier. Die
weiteren Ränge belegten der FV Bad
Schussenried, der FV Altshausen, der FV
Bad Saulgau II, der Bad Saulgauer FC, der
FV Bad Saulgau I und der SV Herbertingen.

LAMPERTSWEILER
Ortsvorsteher: Jürgen Anton Thomma
Tel. Rathaus: 07581 3715
Tel. privat: 07581 4578
Fax privat: 07581 527172
Dienstzeiten: Mittwoch, 19.00 - 20.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Kindergarten Boos
Petra Gessler für 25-jährige
Dienstzeit geehrt!

Ein Vierteljahrhundert ist es nunmehr her,
seit Frau Petra Gessler am 7.3.1984 ihren
Dienst als Erzieherin/Leiterin im Kindergar-
ten St. Valentin in Boos angetreten hat.
Freudiger Anlass genug, Frau Gessler zu ih-
rem stolzen Jubiläum zu gratulieren. In einer
kleinen persönlichen Feierstunde sprach
Bürgermeister Roland Haug die Glückwün-
sche namens des Gemeinderats und der
Gemeinde Ebersbach-Musbach aus, Orts-
vorsteher A. Thomma überbrachte Gratula-
tionen aus dem Nachbarort Lampertsweiler.
Eine Urkunde, Blumen und ein Präsent durf-
ten dabei natürlich nicht fehlen.

Frühjahrshäckselaktion 2009

Bei Bedarf kommt der städtische Häcksler
nach Lampertsweiler/Rieden. Die Ortsver-
waltung nimmt bis zum 21.3.2009 ihre An-
meldung unter der Tel. 3715 oder 4578 ent-
gegen.

MOOSHEIM
Ortsvorsteher: Richard Kemmer
Tel. Rathaus: 07581 8650
Tel. privat: 07581 1616, Fax 537365
Dienstzeiten: Dienstag von 18.00 - 20.00 Uhr
Freitag von 19.30 - 21.00 Uhr

Illegale Entsorgung von
Küchenabfällen

In den letzten Wochen wurden des Öfteren
bei den Altglasbehältern beim Fallenstock
Küchenabfälle und Asche in den Nonnen-
bach geschüttet. Die Ortsverwaltung bittet
diese unzulässige und strafbare Entsorgung
in ein öffentliches Gewässer zu unterlassen,
da sonst Anzeige erstattet wird.

FFW Bad Saulgau
Löschgruppe Moosheim

Am Freitag, 13.3.2009, findet eine Bege-
hung der Wasserhydranten statt. Treffpunkt
ist um 20.00 Uhr beim Feuerwehrgeräte-
haus in Moosheim.

Liederkranz Tissen-Moosheim

Generalversammlung
Siehe unter Großtissen.

MV Moosheim-Tissen

Mitgliederversammlung vom 6.3.2009
Der Musikverein zählt momentan 69 aktive
Musikanten inkl. 18 Jungmusikanten, der
Großteil der Jungmusikanten wurde im Jahr
2008 in die Musikkapelle integriert. Es wur-
den 31 Auftritte im Jahr 2008 gespielt. Nach
der Begrüßung durch Vorstand Klaus Wet-
zel folgte der Rückblick über das Vereinsjahr
2008, vorgetragen von Sonja Blaser. Ge-
folgt vom Bericht des Kassiers Ernst Wi-
cker. Danach kam der Bericht vom Dirigen-
ten Wolfgang Marquart, gefolgt vom Ju-
gendleiter Georg Müller, der die Versamm-
lung über den Stand der 18 Jungmusikan-
ten informierte.
Nach den Berichten wurde Hans Wetzel (2.
Vorstand), Ernst Wicker (Kassier) und Georg
Müller (Jugendleiter) gedankt für die vorbild-
liche Führung ihrer Ämter. Alle drei waren
über 20 Jahre im Ausschuss tätig und be-
enden ihre Arbeit im Ausschuss an diesem
Abend.
Aufgrund der Änderung des Personals in
der Vorstandschaft und im Ausschuss
wurde eine Satzungsänderung durchge-
führt. Das Amt des 2. Vorstandes soll in Zu-
kunft von drei Personen ausgeübt werden,
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somit entsteht ein Vorstandsteam. Damit
soll der erste Vorstand entlastet werden.
Auch der Ausschuss wird um eine Person
erweitert sowie ein Jugendvertreter in den
Ausschuss gewählt.
Aus folgenden Personen setzt sich die neue
Vorstandschaft und der Ausschuss zu-
sammen:
1. Vorstand Klaus Wetzel, 2. Vorstand Ar-
min Locher, Andreas Fluhr und Melanie
Wetzel; Kassier Renate Sigg, Schriftführer
Sonja Blaser, Jugendlicher Gerd Forsten-
häusler, aktive Ausschussmitglieder Alex-
ander Mangler, Rene Müller, Martin Wohl-
wender und Tobias Jäggle; passive Aus-
schussmitglieder Karl Wicker, Richard
Kemmer und Josef Müller; Jugendvertreter
Martin Winkart.
Nach den Wahlen wurden Franz Hummler,
Bernhard Fluhr, Hermann Blaser und Georg
Wetzel zu Ehrenmitgliedern ernannt.
Über die Verleihung der Landesehrennadel
an Klaus Wetzel berichtet das Stadtjournal
nächste Woche.
Nach dem letzten Punkt Wünsche und An-
träge schloss Vorstand Klaus Wetzel die
harmonische Versammlung.

RENHARDSWEILER
Ortsvorsteher: Gerhard Eisele
Tel. Rathaus: 07581 1488
Tel. privat: 07581 3994
Fax privat: 07581 506630
Dienstzeiten: Dienstag von 19.30 - 21.30 Uhr
Samstag von 10.00 - 12.30 Uhr

Kindergarten Regenbogen

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe
"Eltern Erfahren Antworten" findet die
Veranstaltung "Trotz! Ein Entwick-
lungsschritt, der uns herausfordert" am
Montag, 16.3.2009, 20.00 Uhr, im Kinder-
garten Regenbogen in Renhardsweiler
statt.
Veranstalter: Kindergarten Regenbogen
Mutter-Kind-Gruppe
Ansprechperson:
Frau Knoll, Tel. 07581 2937
Referentin: Liane Schmid
Die Referentin ist ausgebildete Erzieherin,
Dipl. Sozialarbeiterin und langjährige Mut-
ter-Kind-Gruppenleiterin. Sie ist dreifache
Mutter und konnte sich vielfältig mit dem
Themengebiet auseinandersetzen.
Inhalt der Veranstaltung:
Trotz! Ein Entwicklungsschritt, der uns he-
rausfordert. Die Eltern sind ärgerlich und be-
sorgt, die Kinder sind wütend und kreuz-
unglücklich! Und dennoch zeigt die Trotz-
phase einen wichtigen Entwicklungsschritt
an! In diesem Seminar erfahren Eltern, wa-
rum diese Phase so wichtig ist und wie sie
mit den negativen Auswirkungen gelassen,
kreativ und konstruktiv umgehen können.
Die Eltern erhalten entwicklungspsychologi-
sche Informationen über dieses Phänomen
und werden lernen zu verstehen, dass das

trotzige Verhalten einen notwendigen Ent-
wicklungsschritt anzeigt. Sie lernen Haltun-
gen und Methoden kennen, die sie dabei
unterstützen, diese stressige Phase gelas-
sener zu erleben.
Informationen über weitere Veranstaltungen
im Landkreis finden sich auf der Internet-
seite www.elefant-sig.de.

Förderverein für Kultur und
Sport e.V. Renhardsweiler
Josefsfeier

Siehe unter Bierstetten

20 Jahre Theatergruppe
Renhardsweiler

Proben laufen auf Hochtouren
Zum 20. Mal öffnet sich in diesem Jahr der
Vorhang bei der Theatergruppe Renhards-
weiler. Zu den Aufführungen des Lustspiels
von Walter G. Pfaus "Lügen über Lügen"
lädt die Theatergruppe Renhardsweiler ein.
In dem heiteren Stück in drei Akten ver-
strickt sich das Ehepaar Bubek und dessen
Freunde wegen des Besuchs der Erbtante
aus Amerika in immer mehr Lügen. Als dann
noch die Mutter von Leo Bubek zu einem
Kurzbesuch kommt, ist das Chaos kaum
noch aufzuhalten. Die wieder hoffentlich
zahlreichen Besucher dürfen sich auf einen
kurzweiligen und vergnüglichen Theater-
abend freuen. Die Premiere steigt am
Samstag, 21.3.2009, um 20.00 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus in Allmannsweiler.
Weitere Aufführungen dort sind am Sams-
tag, 28.3. Sonntag, 29.3.2009, jeweils um
20.00 Uhr. Bereits schon Tradition ist der
Auftritt im "Bierkrugstadel" in Bad Schuss-
enried, der am Freitag, 3.4.2009, ist. Am
Samstag, 4.4.2009, gastiert die Truppe um
Hugo Breitschmidt im Dorfgemeinschafts-
haus in Boms und am Ostermontag,
13.4.2009, im Kurzentrum in Bad Buchau.
Kartenreservierungen für Allmannsweiler,
Boms und Bad Buchau sind ab sofort unter
Tel. 07583 926242 bei Elke Matt täglich ab
18.00 Uhr möglich.
Für die Aufführung in Bad Schussenried gibt
es Karten unter Tel. 07583 40411.

BNV Bierstetten
Generalversammlung

Siehe unter Bierstetten.

WOLFARTSWEILER
Ortsvorsteher: Eugen Stork
Tel. Rathaus: 07581 7575
Tel. privat: 07581 51558
Dienstzeiten: Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr oder
nach Vereinbarung

Bilddokumentation
Das Heilige Land
Israel - ein bedeutendes Land der Mensch-
heitsgeschichte, ein Land, in dem sich die
Überreste von der Welt ältesten Zivilisatio-
nen finden. Im Heiligen Land entstanden die
drei großen monotheistischen Religionen
der Menschheit. Für die Juden ist dies das
Land der Bibel; für die Christen das Land,
in dem Jesus lebte und starb; für die Mus-
lime das Land, in dem sie ihren Propheten
zum Himmel aufgestiegen glauben.
Aber dieses Land des Glaubens und der
Liebe war zu gleicher Zeit ein Land der
Kriege, des Blutvergießens und des Elends.
Seit längst vergangenen Zeiten bis in unsere
Tage folgte ein Krieg dem anderen...
Kurt und Monika Frankenhaus haben das
Heilige Land im November 2008, wenige
Wochen vor Ausbrechen des militärischen
Konfliktes, bereist. In einer Bilddokumenta-
tion stellt Kurt Frankenhauser Israel mit sei-
ner bewegten Vergangenheit und vielerlei
erlebten Eindrücken am Samstag,
14.3.2009, um 19.30 Uhr im Schützen-
haus in Wolfartsweiler vor. Hierzu ergeht
herzliche Einladung!

Impressum
Stadtjournal Bad Saulgau
- Amtliches Mitteilungsblatt -
Herausgeber: Stadt Bad Saulgau
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der
Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263
Weil der Stadt, Tel. 07033 525-0.
Außenstelle: 72144 Dußlingen, Bahnhofstr. 18,
Tel. 07072 9286-0, Fax 07072 928629
Elektronische Anzeigenannahme:
E-Mail: anzeigen@nussbaum-dusslingen.de
ISDN (Leonardo): 07033 522957
ISDN (EuroFile): 07033 522956
Verantwortlich für den amtlichen Teil, allen sonsti-
gen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeis-
terin Doris Schröter o.V.i.A.
Redaktion: Ilona Boos, Tel. 07581 207-103,
Fax: 07581 207-860
Redaktionsschluss: Montag 9.00 Uhr
Die Redaktion übernimmt keine Verantwortung
für Beiträge Dritter.
Ansprechpartner: Sandra Herrmann
Tel. 07581 207-102, Fax: 07581 207-860
Verantwortlich: für "Was sonst noch interes-
siert" und Anzeigenteil: Brigitte Nussbaum,
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der 1/4-
jährlich zu entrichtenden Einzelgebühr.
Erscheinungsweise: wöchentlich.
Erscheinungstag: im Regelfall Donnerstag
Auflage: 8.787 Exemplare
Bad Saulgau im Internet unter:
http://www.bad-saulgau.de
E-Mail-Adresse: stadtjournal@bad-saulgau.de
Die jeweils aktuelle Ausgabe des Stadtjournals
kann, falls Sie es einmal nicht über den Zusteller
erhalten haben, an der Zentrale im Rathaus ab-
geholt werden.
Vertrieb: WDS Pressevertrieb GmbH, Josef-
Beyerle-Straße 9a, 71263 Weil der Stadt, Tel.
07033 6924-0 oder 6924-13.
E-Mail: abonnenten@wdspressevertrieb.de
Internet: www.wdspressevertrieb.de



18 Nummer 11
Donnerstag, 12. März 2009 Kirchen

STADTJOURNAL
Bad Saulgau

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Kath. Kirchengemeinden
Bad Saulgau

Gottesdienste:

Zum 3. Fastensonntag
Wir verkündigen Christus als den Ge-
kreuzigten.

1. Korintherbrief 1, 23

Kernstadt Bad Saulgau

Freitag, 13. März
9.00 Uhr Kreuzkapelle, Eucharistiefeier

17.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Samstag, 14. März - Mathilde
8.00 Uhr St. Johannes, Laudes

10.00 - 10.30 Uhr St. Johannes, Beichte
17.30 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Sonntag, 15. März - 3. Fastensonntag
8.30 Uhr St. Antonius, Eucharistiefeier

10.30 Uhr St. Johannes
Familiengottesdienst
15.30 Uhr Kreuzkapelle, Rosenkranz
17.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
18.00 Uhr St. Antonius, Jugendvesper

Montag, 16. März
9.00 Uhr Liebfrauen, Eucharistiefeier

17.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Dienstag, 17. März
Gertrud v. Nivelles, Patrick
10.00 Uhr Seniorenheim,Wortgottesfeier
18.15 Uhr St. Antonius, Rosenkranz
18.30 Uhr Bondorf, Rosenkranz
19.00 Uhr St. Antonius, Eucharistiefeier

Mittwoch, 18. März - Cyrill v. Jerusalem
7.30 Uhr St. Johannes, Wortgottesfeier

mit Grundschülern
17.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
17.40 Uhr St. Antonius, ökum. Abendgebet

Donnerstag, 19. März - Josef
10.00 - 11.30 Uhr St. Antonius, Beichte
18.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
18.30 Uhr Bogenweiler, Patrozinium
19.00 Uhr St. Johannes, Eucharistiefeier

Taufsonntage
In der Johanneskirche sind als Tauftage vor-
gesehen: 29.3. und 24.5. um 11.30 Uhr und
13.4. (Ostermontag) um 14.30 Uhr

Adressen Bad Saulgau
Kath. Kirchenpflege, Kirchplatz 2
Tel. 7691, Fax 527858, E-Mail:
kirchenpflege@stjohannesbadsaulgau.de
Konto 211 411 bei KSK (BLZ 653 510 50)
Kath. Gemeindehaus, Tel. 7369
Fax: 4803030, Schulstraße 16, Fam. Näßler
Mesner Klaus Schmid
Fax 527704, Tel. 0151 17416468
oder 07572 2131
Weitere Adressen s.u. "Notdienste"

Bolstern

Sonntag, 15. März
10.00 Uhr Eucharistiefeier
14.00 Uhr Andacht in der Fastenzeit

Braunenweiler

Freitag, 13. März
17.00 Kreuzwegandacht für Kinder und
Schüler
18.30 Rosenkranz in Untereggatsweiler
19.00 Abendmesse in Untereggatsweiler

Sonntag, 15. März
9.30 Rosenkranz

10.00 Sonntagsmesse (Vorstellung der
Kommunionkinder und der Firmlinge)

Friedberg

Samstag, 14. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Fulgenstadt

Sonntag, 15. März
10.00 Uhr Eucharistiefeier
18.30 Uhr Rosenkranz in der Fastenzeit

Mittwoch, 18. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Hochberg

Freitag, 13. März
17.30 Uhr Kreuzwegandacht

Samstag, 14. März
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Moosheim

Donnerstag, 12. März
19.00 Abendmesse in Großtissen
anschl. Sühnerosenkranz für Priester-
und Ordensberufe

Freitag, 13. März
8.00 Rosenkranz

Sonntag, 15. März
8.15 Rosenkranz
8.45 Sonntagsmesse

Renhardsweiler

Freitag, 13. März
18.00 Rosenkranz für Priester-
und Ordensberufe

Samstag, 14. März
18.30 Beichtgelegenheit
19.00 Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 15. März
9.30 Rosenkranz

10.00 Wortgottesfeier mit Kommunion
13.00 Rosenkranz in Steinbronnen
18.00 Rosenkranz in Bierstetten

Sießen Pfarrei und Kloster

Samstag, 14. März
18.45 Uhr Vesper

Sonntag, 15. März
7.00 Uhr Laudes
7.30 Uhr Konventsmesse
9.30 Uhr Gemeindegottesdienst mit Pfr.

Eckstein aus Pfullendorf - mitgestaltet von
seinen Ministranten und einer Band
17.30 Uhr Vesper

Donnerstag, 19. März
18.30 Uhr Abendmesse mit Vesper für
Konvent und Gemeinde

Öffnungszeiten Hummelsaal:
10.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 16.00 Uhr (sonntags 16.30 Uhr)

geschlossen:
am Sonntag- und Montagvormittag
und an jedem 1. Sonntag im Monat

Voranzeige
Der Hummelsaal wird wegen Renovie-
rungsarbeiten von Montag, 30.3., bis Sams-
tag, 16.5.2009, geschlossen!

Wolfartsweiler

Sonntag, 15. März
9.30 Uhr Wortgottesfeier

Mittwoch, 18. März
18.30 Uhr Rosenkranz

Die Kollekten sind an diesem Wochen-
ende für die Aufgaben in der Kirchen-
gemeinde bestimmt.

Adressen Seelsorgeeinheit:
Pfarrbüro, Pfarrstraße 1
Tel. 4893-10, Fax 4893-11
E-Mail: StJohannes.BadSaulgau@drs.de
www.stjohannesbadsaulgau.de
Kto. 201029 bei KSK (BLZ 653 510 50)
Geöffnet:
Di. bis Do. 9.00 bis 11.30 Uhr
Mi. und Fr. 14.30 bis 17.00 Uhr
Dekan Endraß: Tel. 3728
StPankratius.Braunenweiler@drs.de
Pfarrer Knor: Tel. 4893-13
wolfgang.knor@drs.de
Pastoralreferentin Sr. Antonia Wurzer
Büro: Wilhelmstr. 1
Tel. 5370342 und 80144
Fax 4898897
antonia.wurzer@drs.de
Diakon Jann, Wilhelmstr. 1
Tel. 5084848, Fax 4898897
johannes.jann@drs.de
Gemeindereferentin Hörmann
Wilhelmstr. 1, Tel. 5084847
Fax 4898897
rosi.hoermann@drs.de

Mitteilungen für alle Gemeinden

Jugendvesper im März
Am kommenden Sonntag, 15.3.2009,
findet um 18.00 Uhr wieder eine Jugend-
vesper statt, dieses Mal in St. Antonius.
Fester Bestandteil dieses Abendlobes sind
Psalmen, Lieder und Impulse. Damit wird
das alte Vespergebet der Kirche neu belebt.
Begleitet wird die Vesper wie immer von der
Kirchenband. Herzliche Einladung beson-
ders an alle Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen, aber auch an Gemeindemit-
glieder jeden Alters.

Hoffnung schenken in Norduganda
Die KAB verkauft am Samstag, 14.3.2009,
Osterkerzen auf dem Wochenmarkt. Mit
dem Erlös unterstützt die KAB ein Projekt
zur Wiedereingliederung von Kindersolda-
ten. Nach offiziellen Angaben gibt es welt-
weit etwa 300.000 Kindersoldaten. Allein in
Norduganda wurden über 25.000 Kinder
von den Rebellen entführt und auf grau-
same Art gezwungen, gegen ihre eigene Fa-
milie und Dorfgemeinschaften zu kämpfen
und Menschen umzubringen. Nach 20 Jah-
ren Krieg kehren die traumatisierten Kinder
jetzt in ihre Dörfer zurück. Nach den grausa-
men Erlebnissen der Kindersoldaten ist die
Reintegration sehr schwierig und braucht
jede Unterstützung, die möglich ist.
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Bevor Arbeit krank macht
Gutes Betriebsklima als wesentlicher
Standortfaktor
Talk im katholischen Gemeindehaus mit
Priv.-Doz. Dr. med. Reiner Dahlbender,
ärztlicher Direktor, Klinik am Schönen
Moos, Bad Saulgau, Paul Schobel,
Diözesanbetriebsseelsorger i.R., Karl-Heinz
Birzer, Vorstandsvorsitzender der Volks-
bank Bad Saulgau e.G., Rudolf Christian,
stellv. Betriebsratsvorsitzender Zollern
GmbH & Co KG, Laucherthal
Das Gespräch wird geleitet von Alfons Fors-
ter, Betriebsseelsorge Ulm.
Mittwoch, 18.3.2009, 19.30 bis 21.30
Uhr im katholischen Gemeindehaus Bad
Saulgau, Schulstr. 16.
Initiiert und geplant vom Betriebsrätekreis
Bad Saulgau: Wolfgang Lohmiller, Rudi
Multer, Edmund Walter, Diakon Johannes
Jann, Tel. 07581 5084848, E-Mail: johan-
nes.jann@drs.de
Viele spüren es im eigenen Betrieb und bei
sich selbst: Wegbrechende Umsätze, harte
Wettbewerbsbedingungen und Wirt-
schaftskrise fordern Unternehmen immer
mehr. Die Zukunft des Betriebes und der
Erhalt der Arbeitsplätze haben Vorrang. Das
hat seinen Preis: Das Betriebsklima ist rauer
geworden und belastender.
Muss aber wirklich in Kauf genommen wer-
den, dass der pflegliche Umgang mit den
Mitarbeitern mitunter diesem Kampf ums
Überleben untergeordnet wird?
Welche Auswirkungen hat die Atmosphäre
am Arbeitsplatz auf die seelische, ja körper-
liche Gesundheit der Mitarbeiter/-innen?
Wie wirkt sich das Klima in einem Betrieb
auf die Qualität der Arbeit und damit auf die
Wettbewerbsfähigkeit und Zukunft des Un-
ternehmens aus?
Beim "Talk im Gemeindehaus" werden
kompetente und interessante Persönlich-
keiten unter Leitung von Alfons Forster (Be-
triebsseelsorge Ulm) darüber ins Gespräch
kommen.

Hinweise auf weitere Veranstaltungen

Fastenwoche
Nach der Methode Dr. Lützner
mit Gemüsebrühe, Tee, Saft und Wasser
Nach zwei bis drei Entlastungstagen wird
fünf Tage gefastet, anschließend langs-
amer Kostaufbau.
Infoabend: 16.3.2009 um 19.00 Uhr
Kurs: 20.3. - 26.3.08 um 19.00 Uhr
jeweils in der Kaplanei
Anmeldung am Infoabend oder
im kath. Pfarramt, Tel. 07581 489310

Paare bereiten sich auf die Ehe vor
Die katholischen Dekanate Biberach und
Saulgau bieten am 28.3.2009 im kath. Ge-
meindehaus Bad Saulgau, Schulstr.15, ei-
nen Tag für Paare an, die in nächster Zeit
heiraten wollen. Der Kurs findet statt von
9.00 bis 18.00 Uhr. Das Ehepaar Renate
und Karl Maucher gestaltet diesen Kurs. Er
bietet Gelegenheit, über die Vorstellungen
von Partnerschaft und Ehe miteinander ins
Gespräch zu kommen, den täglichen Um-
gang miteinander in den Blick zu nehmen,
sich über das Sakrament der Ehe zu infor-
mieren und der Frage nachzugehen, wie
Paare Glauben und Leben in der Ehe prak-
tisch verbinden können. Es wird eine Kurs-
gebühr von 41,00 E pro Paar erhoben.

Anmeldung bis 20.3.2009 an die
Geschäftsstelle der Dekanate in Bibe-
rach
Tel. 07351 182130
E-Mail: dekanat.biberach@drs.de

Einführung in das Schreiben
von Pressetexten
Wer in Gemeinden oder Vereinen Pressear-
tikel verfasst, wird die Einführung schätzen,
zu der die Dekanatsgeschäftsstelle am
Donnerstag, 19.3.2009, einlädt.
Referent ist Gerd Mägerle von der Schwäbi-
schen Zeitung Biberach; Beginn um 19.30
im Pfarrstadel Stafflangen.
Anmeldung bis 12.3.2009 bei der
Geschäftsstelle (siehe oben)

Termine

Freitag, 13. März
15.00 Uhr - 19.30 Uhr DRK - Blutspendeak-
tion in Bad Saulgau
Berufl. Schulzentrum, Wuhrweg

Mittwoch, 18. März
15.30 Uhr kath. Gemeindehaus
Gebetskreis

Donnerstag, 19. März
Kath. Frauenbund - Kreuzwegandacht
(siehe Presse)

Ökumene Bad Saulgau

Kurseelsorge und Krankenhaus

Reha-Klinik, Andachtsraum, A 303

Freitag, 13. März
13.45 Führung im Kloster Sießen
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 15. März
9.00 Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Dienstag, 17. März
19.00 Uhr Abendandacht

Krankenhauskapelle

Samstag, 14. März
18.00 Uhr Eucharistiefeier

Klinik Am Schönen Moos
Gruppenraum der Station K

Mittwoch, 18. März
19.00 Uhr Abendandacht

Ökumenischer Gottesdienst
in der Frauenwoche
"Wo du hingehst, da will ich auch hingehen"
(Ruth 1, 16)
Freitag, 13.3.2009, 20.00 Uhr
im evang. Gemeindehaus Bad Saulgau
Im ökumenischen Frauengottesdienst in der
Frauenwoche stehen in diesem Jahr die
biblischen Frauengestalten Ruth und Naomi
im Mittelpunkt.

Ökumenische Altenbegegnungsstätte
Dienstag, 17.3.2009
14.00 Uhr evang. Gemeindehaus
Frau Merschdorf zeigt Dias vom Fest am
35-jährigen Jubiläum der ökumenischen Al-
tenbegegnung.

Ökumenisches Abendgebet
Mittwoch, 18.3.2009
"Innehalten mitten in der Woche"
17.45 Uhr St.-Antonius-Kirche

Evang. Kirchengemeinde
Bad Saulgau

Evangelisches Gemeindebüro
Gutenbergstr. 49, Tel. 07581 8630
Internet: www.evkirche-badsaulgau.de
E-Mail:
gemeindebuero@evkirche-badsaulgau.de
dienstags, donnerstags und freitags
jeweils 8.30 - 11.30 Uhr
mittwochs 16.00 - 17.30 Uhr
Pfarramt I
Pfarrer Stephan Günzler, Gutenbergstr. 47
Tel. 07581 7531, Fax 526837
E-Mail:
stephan.guenzler@evkirche-badsaulgau.de
Pfarramt II
Pfarrer z.A. Christian Bouquet
Gutenbergstr. 49 A
Tel. 07581 3863, Fax 537567
christian.bouquet@evkirche-badsaulgau.de
Krankenhauspfarramt
Pfarrerin Dorothee Schieber
Am Feldrain 10, Bogenweiler
Tel. 07581 4803254
dorothee.schieber@evkirche-badsaulgau.de
Evang. Kirchenpflege
Konto Nr. 209 430 bei der KSK Bad Saulgau
(BLZ 653 510 50)

Wochenspruch:
Wer seine Hand an den Pflug legt und
sieht zurück, der ist nicht geschickt
für das Reich Gottes.

Lukas 9, 62

Freitag, 13. März
20.00 Uhr evang. Gemeindehaus
Bad Saulgau
"Wo du hingehst, da will ich auch
hingehen" (Ruth 1, 16)
Ökumenischer Frauengottesdienst in der
Frauenwoche zu den biblischen Frauenge-
stalten Ruth und Naomi

Sonntag, 15. März
Gottesdienst am Sonntag Okuli
("Meine Augen sehen stets auf den Herrn")
9.30 Uhr Christuskirche Bad Saulgau

10.45 Uhr Auferstehungskapelle
Herbertingen
Das Gottesdienstopfer ist für die Renovie-
rung der Dorfkirchen in Thüringen bestimmt.

Kinderkirche
Sonntag, 15. März
9.30 Uhr Arche

im Kinderhaus Bad Saulgau

Gemeindebüro geschlossen
Frau Thomma hat bis einschließlich Freitag,
13.3.2009, Urlaub.

Kirchenpflege
Frau Reuner ist vom 12.3. bis einschließlich
18.3.2009 im Urlaub.

Evang. Erwachsenenbildung
Gentechnik
"Gentechnik in der Landwirtschaft:
Aktuelles, Regionale Informationen" -
"Wie bin ich als Kunde betroffen?"
Grußworte von Doris Schröter, Bürgermeis-
terin der Stadt Bad Saulgau, und Thomas
Zimmerer, Vorstand des Bauernverbandes
Vortrag in Zusammenarbeit mit dem Bund
für Umwelt und Naturschutz Deutschland
(BUND)
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Termin:
Freitag, 20.3.2009, 19.30 Uhr
Evang. Gemeindehaus, Gutenbergstr. 49
Referentin: Sabine Batzill
(Landwirtschaftsmeisterin
im Landesvorstand Bioland)

Weitere Kirchen

� Freie Christengemeinde
Bad Saulgau KdöR

Bahnhofstraße 7
Info: Tel. 07581 526989
http://www.fcg-bad-saulgau.de

Freitag, 13. März
17.00 Uhr Royal-Ranger
Kontakt:
H. Brugger, Tel. 07585 27861

Sonntag, 14. März
9.00 Uhr Frauenfrühstück

mit Annemarie Planeth
Thema: "Steh auf!!"
Unkostenbeitrag: 7,00 E
Anmeldung bis 12.3.2009 bei Margret Bla-
ser, Tel. 07525 911685 oder 0173 7517517

Sonntag, 15. März
9.30 Uhr Gottesdienst

Gäste sind herzlich willkommen.
Kindergottesdienst "Regenbogenland"
für Kinder von 1 bis 12 Jahren

Mittwoch, 18. März
17.30 - 19.30 Uhr "g.f.g." (girls für god)
für Mädchen von 11 bis 14 Jahren
Wir freuen uns auf Dich.

� Gemeinschaft der
Siebenten-Tags-Adventisten

Kaiserstraße 59
Infos unter Waldemar Wolf
Tel. 07581 526438

Gottesdienst:
jeweils samstags, 9.30 - 11.30 Uhr
Bibelgespräch: 9.30 - 10.30 Uhr
Predigt: 10.30 - 11.30 Uhr

Vortragsreihe
"Was sagt die Bibel tatsächlich..."
Donnerstag, 12.3.2009, 19.30 Uhr
- über Gott: Allmächtiger Tyrann,
desinteressiert, fürsorglicher Vater?

Freitag, 13.3.2009, 19.30 Uhr
- über Jesus Christus: Revolutionär,
Ideologe, Gottes Sohn?

Samstag, 14.3.2009, 19.30 Uhr
- über das Leid: Enttäuschung, Illusion,
Zuversicht?

Sonntag, 15.3.2009, 19.30 Uhr
- über die Zukunft: Schrecklich, aufregend,
Gottes Lösung?

� Neuapostolische
Kirchengemeinde
KdöR Bad Saulgau

Kramerstraße 12
Info unter Tel. 07581 5660
http://www.nak-sued.de
http://www.nak.org

Sonntag, 15. März
9.30 Uhr Gottesdienst
9.30 Uhr Kindergottesdienst

Donnerstag, 19. März
20.00 Uhr Gottesdienst

Freitag, 20. März
15.30 Uhr Seniorenchorprobe
in Ravensburg, Sonnenbüchel 41

Gäste sind zu allen Gottesdiensten herz-
lich willkommen.

VEREINE

TSV 1848 Bad Saulgau e.V.

Abt. Handball
Schwäbisch Gmünd kommt
Am vergangenen Sonntag verlor Württem-
bergligist TSV Bad Saulgau mit einer stark
ersatzgeschwächten Mannschaft gegen die
abstiegsgefährdete SG Kuchen/Gingen mit
32:30. Coach Philipp Gyaja konnte nur auf
einen Auswechselspieler zurückgreifen und
so fehlten völlig die Alternativen. Besser
werden soll’s für den Tabellenfünften am
Samstag, 14.3.2009, wenn er um 18.00
Uhr in der Kronriedhalle auf Schwäbisch
Gmünd trifft.
Der TSV kann befreit aufspielen, da er mit
dem Abstieg nichts mehr zu tun hat und ein
positives Punktekonto aufweisen kann. Mit
lautstarker Unterstützung der Fans haben
die Badstädter so manchen Favoriten
schon zu Fall gebracht. Auch weitere TSV-
Mannschaften spielen am Wochenende in
der Kronriedhalle. Die genauen Termine
können der Presse entnommen werden.
Erfreuliches ist aus der Jugend zu berich-
ten: die männliche C-Jugend und B-Jugend
holten sich am letzten Wochenende mit
zwei deutlichen Siegen vorzeitig die Meis-
terschaft - herzlichen Glückwunsch!

FV Bad Saulgau 04

Jugendabteilung
Leider fiel auch der zweite Spieltag in der
Rückrunde wegen des erneuten Winterein-
bruchs komplett aus. Am kommenden Wo-
chenende steht nur ein Heimspiel in der Ju-
gendabteilung an:

D-Jugend
Samstag, 14.3.2009
13.45 Uhr FV Bad Saulgau I - SV Sigmarin-
gen I

F-Jugend - Hallenturnier
Die Jugendabteilung veranstaltet am Sonn-
tag, 15.3.2009, in der Kronriedhalle in Bad
Saulgau ihr F-Jugend-Hallenturnier. Beginn
ist um 9.00 Uhr - der Eintritt ist kostenlos.
Unter den 20 teilnehmenden Mannschaften
sind u.a. auch der VfB Friedrichshafen und
der FC Wangen.
Die jungen Spieler würden sich über Ihr
Kommen und Ihre Unterstützung sehr
freuen!

Bad Saulgauer
Fußball Club e.V.

Sonntag, 15.3.2009
SV Renhardsweiler - BSFC
Spielbeginn: 15.00 Uhr
Reserve: 13.15 Uhr

Samstag, 14.3.2009
Frauen Bezirksliga
Spvgg Aldingen - BSFC
Spielbeginn: 15.30 Uhr

Jugend

Samstag, 14.3.2009
C-Junioren
13.45 Uhr FV Veringenstadt - BSFC

Sonntag, 15.3.2009
D-Junioren
10.30 Uhr FV Weithart - BSFC
Alle Termine unter Vorbehalt
(witterungsbedingt)

Tri-Team

Wintertraining:
Montag, 19.00 Uhr, Hallenbad-Lauftreff
20.00 Uhr Hallenbad-Schwimmtraining
Samstag, 13.30 Uhr, Trimm Pfad
MTB-Treff

Dorauszunft Bad Saulgau

Nach über 20 Jahren ein Funken in
Bad Saulgau
Die Dorauszunft hat nach über 20 Jahren
wieder einen Funken auf der Schillerhöhe
gestellt. Ca. 400 Personen, darunter viele
Kurgäste, erfreuten sich bei Glühwein und
Debrezinern am Abbrennen des Funken am
Funkensonntag. Ein besonderer Dank gilt
den Funkenbauern und der Nachtwache
unter Anleitung von Pepi Zeitler sowie der
Familie Miehle für die Bereitstellung des
Funkenplatzes.
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Durch die vielen Christbäume, welche die
Dorauszunft im Januar einsammelte, kam
ein stattlicher Funken zusammen. Nächstes
Jahr, so ist sich Zunftmeister Raphael Os-
makowski-Miller sicher, wird die Christ-
baum-Sammelaktion wiederholt und das
Abbrennen des Funken mit einem Fackel-
umzug und unter Begleitung einer Musikka-
pelle begonnen!

Häsrückgabe
Am 13.3.2009 zwischen 19.00 und 20.00
Uhr findet die Häsrückgabe auf der Zunft-
stube statt.

Saulgauer Löchligugger

Info-Abend
Alle Interessierten,
die in der nächsten
Fasnetssaison bei den Sulgemer Löchligug-
ger mitspielen möchten, sind am Mitt-
woch, 25.3.2009, um 20.00 Uhr in die
Gaststätte "Sternen" in Bad Saulgau einge-
laden.
E-Mail: www.löchligugger.de

Schützengilde
Bad Saulgau 1533 e.V.

Generalversammlung
Oberschützenmeister Stefan Bollmann trug
in der Generalversammlung die wichtigsten
Ereignisse des vergangenen Jahres - in-
terne wie auch regional ausgetragene Wett-
kämpfe und Veranstaltungen, Arbeitsein-
sätze vor. Er dankte allen freiwilligen Helfern,
die teilweise schon viele Jahre das Schüt-
zenhaus mit den technischen Anlagen in
Schuss halten oder die Ämterträger, die den
reibungslosen Schießbetrieb gewährleisten.
Stellvertretend für alle anderen Helfer - aber
ein besonders großes Dankeschön im Na-
men des Vereins - bekam Egon Bachhofer,
Erwin Gottler, Christian Rauch und Familie
Schmid ausgesprochen.
Für 40-jährige Vereinszugehörigkeit erhiel-
ten Manfred Rauch und Edgar Keppler das
silberne Verdienst-Ehrenzeichen. Die sil-
berne Ehrennadel erhielten Hermann Müller,
Andreas Ströbele und W. Biesenberger.
Weitere Ehrungen und Anerkennung für be-
sondere Leistungen erhielten Andreas
Stützle, Franz Barth, Georg Schneider und
Andreas Striegel, die die Qualifikation zur
Teilnahme an der deutschen Meisterschaft
bzw. der Landesmeisterschaft erreichten
sowie die neue Schützenkönigin Ingeborg
Lindner. Die neuen Vereinsmeister in den
verschiedenen Disziplinen wurden ebenfalls
ausgezeichnet: Marco Niedermann (Luftpis-
tole), Stefan Bollmann (Zentralfeuer). Zwei-
fache Vereinsmeister: Franz Barth (KK 100
m und KK 50 m), Andreas Stützle (Lupi und
Dreistellungskampf). Dreifacher Vereins-
meister: Georg Schneider (KK 100 m, Lupi
und LG). Vierfacher Vereinsmeister: Karl Jo-
sef Mayer (Sport-, Gebrauchs- und Stan-
dardpistole, Magnum).
Nach den Berichten des Schießleiters, des
Jugendleiters, Kassierers und der Entlas-
tung eröffnete Wahlleiter Edgar Keppeler die
einzelnen Wahlvorgänge. Neu gewählt bzw.
im Amt bestätigt wurden: 2. Vorstand Chris-
tian Rauch, Beisitzer Alwin Langenberger

und Alexandria Dreher, Schießleiter/stellv.
Schießleiter Egon Bachhofer/Hans Lindner,
Chronistin Ingeborg Lindner. Das neu zu
besetzende Amt des Jugendleiters konnte
an diesem Abend leider nicht neu besetzt
werden. Marco Niedermann erklärte sich im
Nachhinein aber bereit, die Betreuung der
Jugend b.a.w. zu übernehmen.

Schwäbischer Albverein
Bad Saulgau

Wanderung im März
Die Ortsgruppe Bad Saulgau lädt Mitglieder
und Gäste zu einer dreistündigen Rund-
wanderung am Sonntag, 15.3.2009, ein.
Von Billafingen geht es auf dem HW2 zur
Ruine Schatzberg. Von dort führt die Wan-
derung vorbei an Egelfingen in Richtung
Emerfeld. Mit einem leichten Anstieg geht
es um den Bozenberg herum zurück zum
Ausgangspunkt. Gutes Schuhwerk wird
dringend empfohlen. Einkehr ist im "Roten
Haus" in Andelfingen. Treffpunkt ist um
13.00 Uhr mit Pkw auf dem Parkplatz beim
Buchauer Amtshaus.

Deutscher Alpenverein
Sektion Bad Saulgau

22.3.2009
Skitour Ponten, mittelschwer, Tannheimer
Tal, 1.000 hm, Aufstieg ca. 3,5 Std.

Senioren
Auskunft unter Tel. 07581 1443

Kletterwand in Bolstern
wieder ab 27.3.2009, freitags ab 17.30 Uhr

Tierschutzverein Bad Saulgau
und Umgebung e.V.

Achtung!
Derzeit kommt es immer wieder zum
ungeklärten Verschwinden von Kat-
zen! Wir bitten Sie diesbezüglich um
verstärkte Wachsamkeit gegenüber
verdächtigen Aktivitäten. Es ist zu
empfehlen, Ihre Katzen nachts ins
Haus zu holen.

Vermittlung - Beratung - Kontakt:
Tiernestle, Martin-Staudt-Str. 17, Bad Saulgau
geöffnet jeden Samstag von 14.00 bis 17.00 Uhr
Tierschutz-Telefon 0151 10226451
Vorsitzender: Martin Grillenberger
E-Mail: mgrillenbe@aol.com
www.tierschutzverein-bad-saulgau.de
Unsere Spendenkonten:
Kreissparkasse Bad Saulgau
Konto 394 699, BLZ 653 510 50
Volksbank Bad Saulgau
Konto 361 614 004, BLZ 650 930 2

Obst- und Gartenbauverein

Der Obst- und Gartenbauverein Bad Saul-
gau informiert am Freitag, 13.3.2009,
19.00 Uhr im Gasthaus "Hasen" über Ze-
cken. Zecken und die von ihnen übertrage-
nen Krankheiten wie Borreliose und FSME
breiten sich immer weiter aus. Wie man Ze-
ckenstiche vermeidet oder was man nach
einem Zeckenstich tun sollte, ist das Thema
dieses Vortrags. Der Referent ist ein versier-
ter Fachmann vom Borreliose-Selbsthilfe-
verein Ravensburg-Bodensee. Mit zahlrei-
chen Lichtbildern erläutert er das Problem
und seine Nachwirkungen.

Interessantes
und Wissenswertes

Diabetiker-Selbsthilfegruppe
Bad Saulgau

"Hypoglycämie (zu wenig Zucker im
Blut), Hyperglycämie (zu viel Zucker im
Blut), was kann ich tun?"
am 16.3.2009, 19.00 Uhr
Die Diabetiker-Selbsthilfegruppe Bad Saul-
gau möchte Diabetiker, Angehörige und In-
teressenten recht herzlich zu einem Vortrag
von Ruth Boos (Diabetesberaterin DDG,
Krankenschwester im KH Sigmaringen)
zum o.g. Thema einladen. Wir freuen uns
auf Ihr Kommen! Das Treffen findet wie im-
mer im "Hasen" statt.
Kontaktadresse Bad Saulgau:
Carola Selg, Tel. 07581 2228
Emil Stöhr, Langenenslingen
Tel. 07376 963360

Das Krankenhaus
Bad Saulgau informiert:

Am Montag, 16.3.2009, beginnt bei Frau
Svenja Selig ein neuer Geburtsvorberei-
tungskurs. Anmeldungen für diesen Kurs
und zur Wochenbettbetreuung nimmt Frau
Selig unter Tel. 07586 91800 entgegen.
Am Mittwoch, 25.3.2009, startet ein weite-
rer Geburtsvorbereitungskurs bei Frau An-
nette Mett. Anmeldungen für diesen Kurs
und zur Wochenbettbetreuung unter Tel.
07581 2968.
Am Dienstag, 7.4.2009, beginnt bei Frau
Gerlinde Frühbauer ein Kurs zur Geburts-
vorbereitung.
Alle Kurse werden im Gymnastikraum des
Kreiskrankenhauses Bad Saulgau durchge-
führt.
Zur Rückbildungsgymnastik können Sie
sich jederzeit bei Frau Svenja Selig unter Tel.
07586 91800 melden.
Der nächste Mutter-Kind-Kurs startet am
7.4.2009. Willkommen zu diesem Kurs sind
Mütter mit ihren Babys, die ca. 10 bis 15
Wochen alt sind. Die Anmeldung erfolgt bei
Frau Gerline Frühbauer, Tel. 07581 1648
oder Gerlinde.Fruehbauer@yahoo.de oder
bei der vhs Bad Saulgau. Die Kosten dieses
Kurses können zum größten Teil mit dem
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neuen "Stärke-Gutschein" des Landes Ba-
den-Württemberg bezahlt werden.
Eine vollständige Liste aller Hebammen-
dienste in Bad Saulgau und im Landkreis
Sigmaringen (Geburtsvorbereitungskurse,
Rückbildungsgymnastik etc.) liegt im Rat-
haus Bad Saulgau aus. Auskunft und Anfor-
derung der Liste tel. unter 07558 938946
oder bdh-landkreis-sigmaringen.de.

Dem Himmel sei Dank

Mit dem Schwank "Dem Himmel sei Dank"
von Bernd Bombold eröffnet die Theater-
gruppe Ebersbach-Musbach e.V. am
14.3.2009 in der Seebachhalle Ebersbach-
Musbach die Saison. Unter der Regie von
Rolf Ummenhofer erfreut die oberschwäbi-
sche Theatergruppe das Publikum mit ei-
nem humorvollen Bühnenwerk in schwäbi-
scher Mundart.
Vorstellungen:
Nach der Premiere am 14.3.2009 gibt es
weitere Vorstellungen am 15., 20., 21. und
22.3.2009 in der Seebachhalle Ebersbach-
Musbach. Freitags und samstags beginnen
die Vorstellungen um 19.30 Uhr, sonntags
um 19.00 Uhr. Weitere Informationen auf
der Internetpräsenz der Theatergruppe:
www.theatergruppe-ebersbach-
musbach.de
Kartenreservierung unter Tel. 07584 2100

Bürokratieabbau
mehr Transparenz

EU-Kommission
sucht Unterstützung vor Ort
Unternehmer - ob in der Industrie oder
Landwirtschaft - profitieren bereits heute
vom Bürokratieabbau auf EU-Ebene, wie
dies Beschlusslage der Europäischen Kom-
mission ist. Die Aufhebung unnötiger
Rechtsvorschriften verläuft nach Plan. Auch
die Transparenzinitiative der EU macht Fort-
schritte: Im Internet können seit kurzem die
Namen von Empfängern europäischer För-
dermittel abgerufen werden. Von Mai an
sind auch Informationen für Direktzahlungen
an die Landwirte in Baden-Württemberg
online zugänglich.
Schon heute kann im Internet abgefragt
werden, wer 2007 Empfänger einer "Ent-
wicklungsmaßnahme für den ländlichen
Raum" war, kurz ELER genannt. Auf
www.agrar-fischerei-zahlungen.de/Suche,
einer Internetseite der Bundesanstalt für
Landwirtschaft und Ernährung, genügt die
Eingabe der Postleitzahl, um herauszu-
finden, wie viel EU-Geld aus diesem Förder-
topf in der eigenen Umgebung angekom-
men ist. Baden-Württemberg erhält zwi-
schen 2007 und 2013 rund 611 Millionen
Euro aus dem ELER-Programm. Die Ver-
gabe solcher europäischer Haushaltsmittel
wird über die Bundesländer nach einem
vorgegebenen Programm verwaltet. Die In-
ternetseite ec.europa.eu/beneficiaries/fts/
index-de.htm wiederum gibt Auskunft darü-
ber, welches Unternehmen oder welche
Einrichtung direkt aus Brüssel Fördermittel
bekommen hat. Auch hier genügt die Post-
leitzahl, um herauszufinden, wie Europa vor
Ort wirkt.

Die EU-Kommission hat der Bürokratie auf
breiter Front den Kampf angesagt, benötigt
dabei aber die Unterstützung von denen,
die in den Mitgliedsstaaten letztlich die Re-
geln verwalten.

Was sonst noch interessiert

Ostern naht
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
für die kommenden Osterfeiertage möchten
wir gerne in unseren Amts- und Mitteilungs-
blättern sowie auf unserer Homepage spe-
zielle Ostergerichte sowie Deko- und
Bastelideen veröffentlichen. Dazu benöti-
gen wir Ihre Mithilfe.
Bei den Deko- und Bastelideen gilt unser
Aufruf besonders Schulen und Kindergär-
ten, da wir unter allen Einsendungen je 3
Geldpreise in Höhe von je 100 Euro für die
Klassenkassen verlosen. Unter allen ande-
ren Einsendungen werden Sachpreise ver-
lost. Bitte denken Sie daran, bei den Bastel-
und Dekoideen eine genaue Bastelanwei-
sung beizufügen.
Einsendeschluss ist der 26. März.
Ihre Vorschläge, versehen mit einer kurzen
Veröffentlichungsfreigabe, senden Sie bitte an:
NUSSBAUM MEDIEN
Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Stichwort: Ostern
Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt

Wir freuen uns schon über viele Einsendun-
gen, bedanken uns für Ihre Mithilfe und
wünschen Ihnen viel Glück bei der Verlo-
sung.

Ihr Verlag

Mit dem Girls’Day Zukunft
schaffen!
Über 200 Teilnehmerinnen und Teilnehmer
aus Unternehmen, Hochschulen, For-
schungszentren und weiteren Einrichtungen
besuchten im Februar die Girls’Day-Regio-
nalkonferenz Süd im Stuttgarter Haus der
Wirtschaft. Elisabeth Schöppner, Projektlei-
terin des Mädchen-Zukunftstages, dazu:
"Das große Interesse belegt deutlich die
hohe Akzeptanz des Aktionstages bei allen
Beteiligten. Im Mittelpunkt steht das Ziel, die
besten und wirksamsten Methoden zu er-
mitteln, Schülerinnen einen Einblick in Tech-
nik, IT, Handwerk, Ingenieur- und Naturwis-
senschaften zu ermöglichen. Der Erfah-
rungs- und Ideenaustausch der Girls’Day-
Aktiven hilft bei der erfolgreichen Ansprache
und Gewinnung junger Frauen für diese Be-
rufsbereiche." Günther Leßnerkraus, Leiter
der Abteilung Innovation und Technologie-
transfer im Wirtschaftsministerium des Lan-
des Baden-Württemberg erklärt: "Die be-
rufliche Gleichstellung von Frauen ist nicht
nur eine Frage der Geschlechtergerechtig-
keit. Angesichts eines sich ständig vergrö-
ßernden Wettbewerbs um die besten Fach-
kräfte ist die Frauenerwerbstätigkeit auch
ein wichtiges wirtschaftspolitisches
Thema". Er wies darauf hin, dass gerade die
baden-württembergische Wirtschaft es sich
nicht leisten kann, auf das Arbeits- und Kre-
ativitätspotenzial gut ausgebildeter und mo-
tivierter Frauen zu verzichten, wenn diese

weiterhin im Konzert der Regionen mit die
erste Geige spielen wolle.
Der Girls’Day ist Deutschlands größte und
vielfältigste Berufsorientierungsinitiative für
Mädchen. Nachhaltig erzeugt und unter-
stützt er positive Trends, z.B. steigende An-
teile weiblicher Studierender in technisch-
naturwissenschaftlichen Fachbereichen.
Für die Unternehmen in Deutschland ist der
Girls’Day ein wichtiges Instrument zu Um-
setzung eines geschlechtersensiblen Per-
sonalmarketings. Bereits 10 Prozent der
beteiligten Unternehmen stellten dank des
Mädchen-Zukunftstags junge Frauen in
technischen Berufen ein. Geheimnis des Er-
folgs ist die spezifische Ansprache von
Mädchen, die ihr technisches Talent prak-
tisch erproben können. Mit dem Aktionstag
haben bereits etwa 800.000 Mädchen Be-
rufe entdeckt, in denen Frauen bisher noch
unterrepräsentiert sind.
Ab Mitte 2009 plant das Wirtschafsministe-
rium Baden-Württemberg die Förderung
von Girls’Day-Akademien. Es ist vorgese-
hen, Mädchen im Anschluss an den Girls’-
Day während eines gesamten Schuljahres
in Form von speziellen Arbeitsgemeinschaf-
ten mit dem Thema Naturwissenschaft und
Technik stärker vertraut zu machen.
Der Girls’Day findet am 23. April 2009 zum
neunten Mal statt. Unter www.girls-day.de
finden Unternehmen, Schulen, Eltern, Mäd-
chen und weitere Interessierte alles Wich-
tige zur Teilnahme am Mädchen-Zukunfts-
tag, Informationen und Praxishilfen zur Vor-
bereitung und Kontakte in der Region. Neue
Veranstaltungen für den kommenden Girls’-
Day können auf die Aktionslandkarte einge-
tragen werden.
Kompetenzzentrum Technik-Diversity-
Chancengleichheit e.V., Bielefeld

Gute Pflege - besserer
Marktwert
Während die meisten Autofahrer ihren Wa-
gen im Sommer regelmäßig hegen und
pflegen, vernachlässigen sie diese Aufgabe
in der kalten Jahreszeit häufig. Dabei hinter-
lässt gerade der Winter seine Dreckspuren
in Form von Streusalz- oder Schneemat-
schresten. Das sieht nicht nur unschön aus,
es bekommt dem Auto auch nicht beson-
ders gut. Denn permanenter Schmutz kann
Roststellen und andere Schäden begünsti-
gen. Deshalb ist es ratsam, dem eigenen
Wagen nach all den Winterstrapazen einen
gründlichen Frühjahrsputz zu gönnen. Denn
dieser lässt das gute Stück nicht nur in
neuem Glanz erstrahlen, sondern wirkt sich
auch positiv auf dessen Werterhalt aus. Ne-
ben einer gründlichen Reinigung empfiehlt
sich außerdem ein Besuch in der Werkstatt,
um den Pkw auf Herz und Nieren kontrollie-
ren zu lassen. Dabei sollten Lack, Wind-
schutzscheibe sowie der Unterboden auf
Beschädigungen bzw. Steinschlag, Batte-
rie, Außenbeleuchtung, Motoröl-, Kühlmit-
tel- und Bremsflüssigkeitsstand, Scheiben-
waschanlage und Wischblätter, Reifen-
druck sowie -profiltiefe überprüft werden.
Sind alle Untersuchungen abgeschlossen
und eventuelle Mängel behoben, ist das
Fahrzeug für kommende Einsätze wieder
bestens gewappnet.
GLOBUS-PRESS Köln


